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Hallo, 
liebe Leser 
Gesellschaftsspiele sind et-
was Schönes. Als Kind ge-
hörten Monopoly, HalliGalli 
und das verrückte Labyrinth 
zu meinen Lieblingsbeschäf-
tigungen. Und auch heute 
noch treffe ich mich gerne 
mit Freunden zu einem ge-
mütlichen Spieleabend. Zu-
sammen Spaß haben, mit 
Freunden lachen, eine gute 
Zeit haben – das hat sich 
kürzlich auch ein Paar aus 
Bad Brückenau gedacht und 
einen Freund zu einer Partie 
„Mensch ärgere Dich nicht“ 
eingeladen. Gemütlich blieb 
diese Runde jedoch nicht 
lange. Die Gruppe geriet 
derart in Streit, dass die Po-
lizei anrücken musste. Die 
Polizei schreibt in einer 
Pressemitteilung, dass alle 
drei Beteiligten sehr betrun-
ken gewesen seien und dass 
das „dem Spielfrieden nicht 
zuträglich gewesen sein 
dürfte“. Das nächste Mal 
sollten sich die Freunde bes-
ser auf eine Runde Scrabble 
verabreden. Für das Wort 
„Spielfrieden“ gibt es dabei 
immerhin 19 Punkte. 

Euer Boto

Weniger weiße Flecken 
Hessen will Breitband in der  
Wetterau mit 9,5 Millionen Euro fördern

Offenes Ohr für Jugendliche 
Das neue Team der Jugendarbeit 

Rosbach stellt sich vor

Friedberg. Die evangelische 
Kindertagesstätte Friedberg 
Kaiserstraße veranstaltet ei-
nen Abendflohmarkt mit Kin-
dersachen am Freitag, 13. 
März, von 19 bis 21 Uhr in der 
Kita Kaiserstraße, Kaiserstra-
ße 144, in Friedberg. Zum An-
gebot gehören Schwanger-
schafts-, Baby- und Kinderbe-
kleidung, aber auch Babyzu-
behör, Kinderwagen, Spielsa-
chen und Bücher bis hin zu 
Fahrrädern und Kinderfahr-
zeugen. 

Abendflohmark der 
Kita Kaiserstraße

Bad Nauheim. Der Ladies-
Flohmarkt des Mütter- und Fa-
milienzentrums Bad Nauheim 
am Samstag, 29. Februar, öff-
net von 18 bis 20 Uhr im Erika-
Pitzer-Begegnungszentrum, 
Blücherstraße 23, direkt neben 
dem Müfaz. Dort besteht Gele-
genheit zum entspannten Ein-
kauf in einem sortierten Ange-
bot an Damenkleidung, Schu-
hen, Taschen, Accessoires und 
allem was dazu gehört.

Ladies-Flohmarkt 
in Bad Nauheim

Florstadt. Für alle Kinder zwi-
schen fünf und sieben Jahren, 
die Spaß am Gerätturnen ha-
ben, bietet die Sport-Union 
Nieder-Florstadt – Abteilung 
Turnen – in der Sporthalle in 
der Freiherr-vom-Stein-Stra-
ße 4, ein Probetraining an 
Samstag, 7. März, zwischen 
10.30 Uhr und 11.30 Uhr oder 
am Samstag, 14. März, zwi-
schen 10.30 Uhr und 11.30 Uhr.  
In der Leistungsgruppe wird 
zweimal pro Woche drei Stun-
den trainiert. Ziel ist die Teil-
nahme an Wettkämpfen auf 
Hessenebene. weitere Infos 
gibt es auf Anfrage per E-Mail 
an vorstand@su-turnen.de.

Leistungsgruppe 
sucht Mitstreiter

Bad Nauheim. Ein Musikin-
strument zu erlernen macht 
Spaß und ist eine Bereiche-
rung für das ganze Leben. 
Aber welches Instrument ist 
das richtige? Ab wann ist 
man zu alt dafür? Eine Mög-
lichkeit, zu probieren wel-
ches Instrument das richtige 
ist, bietet die Musikschule 
Bad Nauheim beim Tag der 
offenen Tür am Samstag, 
29. Februar. Von 10 bis 13 Uhr 
ist im neuen Gebäude im 
Sprudelhof die ganze Vielfalt 
der Möglichkeiten zu erle-
ben, Musik zu machen. 
Ein Blick in die gut ausgestat-
teten Fachräume macht Lust, 
etwas Neues auszuprobieren. 
Die Jüngsten finden im Ele-
mentar-Musikraum ein rei-
ches Instrumentarium und 
können ein kleines Instru-
ment basteln.

Welches Instrument 
ist das richtige?

Friedberg. Zu einem Treffen 
für Frauen, die sich von ihrem 
Partner getrennt haben oder 
geschieden wurden, lädt das 
Frauenzentrum für Donners-
tag, 27. Februar, ab 19 Uhr ein. 
In der Gruppe besteht die 
Möglichkeit des Austauschs 
von Erfahrungen und der ge-
genseitigen Unterstützung in 
einem geschützten Rahmen. 
Informieren und anmelden 
können sich Interessentinnen 
im Frauenzentrum unter Tele-
fon 06031/2511 oder per E-Mail 
an frauenzentrum.wette-
rau@t-online.de.

Frauen in Trennung 
und Scheidung

steht auf den Schildern, die die Gemeinde Wölfersheim bereits vor einigen Jahren auf allen Sportplätzen 
und in allen Hallen hat anbringen lassen. Auch im Bürgerbüro des Rathauses war ein solches Schild angebracht, wurde aber leider ent-
wendet. Gemeinsam mit Rochsane Mentes von „BUNTerLEBEN“, Isabel Unger von der Jugendpflege und Andreas Balser und Lisa Stein-
brück von der Antifaschistischen Bildungsinitiative brachte Bürgermeister See nun einen festen Aufkleber an der Eingangstür des Bürgerbü-
ros an. Das Projekt fand seinen Ursprung im Jahr 2010 beim Fußball. Die Aktion wurde  ins Leben gerufen, um für mehr Toleranz in den 
Stadien und bei den Fans zu werben. Heute sind die Respekt Schilder auf vielen Sportplätzen in der Region zu finden. Über die Gewerk-
schaften fand die Aktion immer mehr Einzug in Betriebe. „Es ist nur ein einfaches Schild, aber die Gemeinde bekennt sich damit klar gegen 
Rassismus und Fremdenfeindlichkeit. Diesem Beispiel sollten alle Städte und Gemeinden folgen und auch für entsprechenden Ersatz sor-
gen“, sagt Andreas Balser. „Dieses Schild unterstreicht die Haltung unserer Gemeinde. Respekt und Toleranz sind Werte, die durch diesen 
Aufruf deutlich sichtbar werden“, fügt Bürgermeister Eike See hinzu.

Kein Platz für Rassismus

Echzell. Allerorts füllen der-
zeit Faschingssitzungen das 
Veranstaltungsprogramm. 
Auch in Bingenheim haben 
die Narren des Kultur- und 
Carnevalvereins am vergan-
genen Wochenende das Bür-
gerhaus wieder einmal in eine 
Faschingshochburg verwan-
delt. 
Nonchalant führten die bei-
den Moderatoren Tobias Stete 
und Yannik Winter durch das 
Programm der Bingenheimer 
Sitzung. Bevor die beiden das 
Programm jedoch eröffneten, 
präsentierte die neu zusam-
mengefundene Gardegruppe 
ihren Tanz zum Thema „KCB 
Garde Revival“. Nach vielen 
Jahren der Abstinenz sorgten 
die fünf Tänzerinnen – die 
kurzfristig mit personellen 
Ausfällen zu kämpfen hatten – 
in klassischen rot-weißen Kos-
tümen für das erste Stim-
mungshoch. 
Dem folgten nur wenig später 
die „Rainbow-Girls“ vom Flor-
städter Carneval Club „Die 
Niddageister“. Zum Motto 
„Wenn Köchinnen träumen“ 
füllten die 21 Jugendlichen 
zwischen 13 und 14 Jahren, 
darunter die zwei Bingen-
heimerinnen Emma und Pau-
line Seum, die Bühne voll aus 
und überzeugten dabei vor al-
lem mit einer waghalsigen He-
befigur bis zur Bühnendecke. 
Im Anschluss entführten die 
„Magic Dancers“ vom Kultur-
Sport 1979 Höchst an der Nid-
der das Publikum mit einem 
Tanz zum Thema „Sailor 
Moon“ in die Zeit ihrer Kind-
heit.  

Nachdem Pfarrer Wolfgang 
Kaiser als blinder Flugzeugka-
pitän den Reigen der Bütten-
redner eröffnet und von sei-
nem Abenteuerflug über Bin-
genheim berichtet hatte, prä-
sentierte die Dauernheimer 
Showtanzgruppe „Reife 
Früchtchen“ ihren Tanz zum 
Motto „Jeder will den Pokal“. 
Die zweite Dauernheimer 
Gruppe am Abend sorgte di-
rekt nach der Pause für Ur-
laubsfeeling in Bingenheim. 
Das Männerballett „Daumer 
Buwe“ nahm die Zuschauer 
mit auf eine Reise auf der Tita-
nic, sorgten als Matrosen ver-
kleidet für Stimmung und 
überzeugten mit einer perfek-
ten Choreografie und gewag-
ten Hebungen. 
Premiere feierten Ada Hettler 
und Diana Koch auf der Bin-
genheimer Bühne: Das Fun-

kenmariechen-Pärchen vom 
1. Berstädter Carnevalverein 
sorgte für eine gelungene Ab-
wechselung im überwiegend 
durch Showtänze dominierten 
Programm. Als Silvester-Has-
ser betrat anschließend Mat-
thias Decker die Bühne. Muss-
te er noch im vergangenen 
Jahr krankheitsbedingt kurz-
fristig absagen, konnten sich 
die Bingenheimer Narren 
diesmal von seinem närri-
schen Talent in der Bütt über-
zeugen. 
Die neu zusammen gefunde-
nen „Elements Unlimited“ 
vom Wölfersheimer Carneval-
club „Die Motten“ überzeug-
ten nicht nur mit Synchronizi-
tät, sondern vor allem mit ih-
rer kreativen Umsetzung der 
„bunten Welt eines Malers“. 
Das Bingenheimer Publikum 
staunte nicht schlecht, als sich 

die weißen Kleider der zwölf 
Tänzerinnen wie durch Zau-
berhand in bunte Kostüme 
verwandelten. Der Wölfershei-
mer Verein entsandte zusätz-
lich sein Kinderprinzenpaar 
nach Bingenheim. Von Prin-
zessin Krisztina I. und Prinz 
Jannik I. erhielten die beiden 
Moderatoren einen Anstecker 
als Erinnerung. 
Eine Besonderheit hatte sich 
auch die „Teenage Spätlese“ 
aus Wölfersheim ausgedacht. 
Seit vielen Jahren können sich 
die Narren im Bingenheimer 
Bürgerhaus über die aufwen-
digen Kostüme der Wölfers-
heimer Showtanzgruppe freu-
en – in diesem Jahr anlässlich 
des 20-jährigen Bestehens der 
Gruppe – zum Thema „Steam-
punk“. Eine kleine Zeitreise 
unternahmen die Bierbauch-
hopser Bodenrod an jenem 
Abend. Gemeinsam mit Pro-
fessor „Bierbauch“ reiste das 
Bingenheimer Publikum von 
der Vergangenheit in die Zu-
kunft. 
Wie im vergangenen Jahr 
mussten die Zuschauer bis 
zum letzten Programmpunkt 
warten, ehe sie die zweite hei-
mische Gruppe des Kultur- 
und Carnevalvereins Bingen-
heim zu sehen bekamen. Die 
zehn Tänzer und Trainerin Mi-
chele Lohfink hatten ihren 
Tanz entsprechend dem Sit-
zungsmotto „Närrischer Jahr-
markt“ vorbereitet. Sie ent-
führten das Publikum – als 
französische Pierrot-Pantomi-
me verkleidet – abschließend 
zu einen Besuch im Gruselka-
binett.

Gute Stimmung bei Faschingssitzung des Kultur- und Carnevalvereins
Närrischer Jahrmarkt in Bingenheim

Das Moderatorenduo Yannik Winter und Tobias Stete sorgte mit 
Zaubertricks und Witze-Kontest für unterhaltsame Stunden im 
Bingenheimer Bürgerhaus.

Karben. Am Sonntag, 1. März, 
ist das Kirchen-Café in Groß-
Karben im Gemeindehaus, 
Westliche Ringstraße 11, ab 
14.30 Uhr geöffnet. 

Kirchen-Café 
in Groß-Karben
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BOTE-Leser reden mit

Zur Aufhebung der Tempo-
30-Zonen in der Friedberger 
Innenstadt und den Artikel 
„Juristisch vertretbar, aber 
politisch unklug“ (erschienen 
am 17. Februar), äußert sich 
der Friedberger Michael 
Bernstein. Wir weisen darauf 
hin, dass Leserbriefe nicht 
die Meinung der Bote-Redak-
tion widerspiegeln. Kürzun-
gen behalten wir uns vor. 
 
Mit Enttäuschung habe ich 
zur Kenntnis genommen, 
dass Herr Thomas Zebunke 
immer noch das Märchen 
vom geringeren Schadstoff-
ausstoß verbreitet. 
Der ADAC hat doch mittler-
weile nachgewiesen, dass der 
Schadstoffausstoß nicht ge-
ringer, sondern eher höher 
ist. Dies liegt daran, dass 30 
km/h in einem niedrigeren 
Gang gefahren werden – z.B. 
ist das Getriebe meines PKW 
so ausgelegt, dass ich 30 
km/h, 50 km/h, 70 km/h, 100 
km/h und 120 bis 130 km/h 
im entsprechenden Gang mit 
der gleiche Drehzahl fahre. 
Damit dürfte der Schadstoff-
ausstoß bei 30 km/h und 50 
km/h vergleichbar sein. Da 
man aber für die Strecke bei 
30 km/h mehr Zeit benötigt, 
ist der Schadstoffausstoß für 
die gesamte Strecke bei 30 
km/h möglicherweise eher 
höher als bei 50 km/h. 
Die Aussage, dass es ja nur 
wenig Zeitverlust ist, mag ja 
objektiv richtig sein. Zeigt 
aber auch, dass Herr Thomas 
Zebunke nie diese Strecken 
abgefahren ist. Denn wenn 
man von meinem Wohnort, 
der Schmidtstraße z.B. Rich-
tung Florstadt fahren möch-

te, dann zieht sich das ganze 
subjektiv schon sehr. Eine zü-
gige Möglichkeit, hier aus 
Friedberg heraus zu kom-
men ist schon wünschens-
wert. Ich denke, es wäre 
schon sinnvoll, wenn man die 
Inseln mit der 30-Zone durch 
Straßen ohne Geschwindig-
keitsbegrenzung verbindet, 
um zügig aus der Stadt he-
raus oder wieder zurück zu 
seiner Wohnung zu kommen. 
Der Sicherheitsaspekt ist ja 
dadurch gewährleistet, dass 
parallel zu diesen Straßen 
sowieso schon 30-Zonen ein-
gerichtet sind. Damit ist dem 
Sicherheitsaspekt schon Ge-
nüge getan. 
Aber auch verkehrstechnisch 
sehe ich keinen Sinn. Denn 
die Kaiserstraße soll ja ver-
kehrsberuhigt werden. Wenn 
ich also in Friedberg selbst 
die Kaiserstraße umgehen 
möchte/muss, dann fahre ich 
ja nicht in jedem Fall auf die 
Ortsumgehung, die einen 
Umweg darstellt. Und die in-
nerörtliche Umgehung ge-
hört genau zu den Straßen, 
für die die Geschwindigkeits-
begrenzung eingeführt wur-
de. 
Aber auch die Zufahrt zum 
Parkhaus und die Zufahrt zu 
den Supermärkten Tegut, 
Lidl, Aldi und DM in der Fau-
erbacher Straße war über 
Straßen mit Geschwindig-
keitsbegrenzung auf 30 km/h 
geführt. Noch deutlicher 
kann man ja nicht ausdrü-
cken, dass es nicht erwünscht 
ist, dass Leute aus dem Um-
land in Friedberg einkaufen. 
 
Michael Bernstein 
Friedberg

Bad Nauheim. Die Weinfreun-
de Bad Nauheim treffen sich 
am Samstag, 29. Februar, ab 
14 Uhr auf der Plattform am 
Johannisberg zu ihrem ersten 
Arbeitseinsatz in diesem Jahr. 
Bei diesem Einsatz werden 
sämtlich Rot- und Weißwein-
Reben dem Jahres-Schnitt un-
terzogen. Die Teilnehmer wer-
den gebeten, eine gute Reb-
schere, Handschuhe und Ei-
mer sowie passendes Schuh-
werk mitzubringen. Je nach 
Witterung ist ein Schutz gegen 
Regen empfehlenswert.

Arbeitseinsatz 
der Weinfreunde

Bad Nauheim. „Schmerzfrei 
durch Bewegung – mit Lieb-
scher und Bracht“: Wie 
Schmerzen entstehen, welche 
Alternativen es zu Operatio-
nen gibt und was man selbst 
gegen Schmerzen tun kann, 
erläutert am Mittwoch, 
4. März, die Heilpraktikerin, 
Schmerz- und Bewegungsthe-
rapeutin Patricia Torff bei ei-
nem Vortrag. Dieser beginnt 
um 19 Uhr beim Naturheilver-
ein Bad Nauheim, Kurstraße 
13-15, in Bad Nauheim.

Schmerzfrei 
durch Bewegung

Rosbach. Die Stadt Rosbach 
ruft ihre Bürger für Sonntag, 
29. Februar, zu einer Müllsam-
melaktion auf. Um 9 Uhr sam-
meln sich Freiwillige an ver-
schiedenen Treffpunkten: auf 
dem Naturparkplatz, an der 
Sporthalle Eisenkrain, am 
Wald oberhalb der Autobahn, 
an der Sandgrube Hett, am 
Bauhof, am Teich in Nieder-
Rosbach, am Friedhof in Rod-
heim, in der Mainzer Straße, 
am Rodheimer Oberwald und 
an der Streuobstwiese Sack-
pfeife. Eine Stunde später 
kommen die Beteiligten am 
Ahornplatz und an der Erich 
Kästner Schule zusammen.

Rosbach  
sammelt Müll

Friedberg. Jeden Mittwoch 
lädt das „Internationale Frau-
en-Café“ deutsche und aus-
ländische Mitbürgerinnen zu 
Erfahrungsaustausch und Ge-
sprächen bei Kaffee und Tee 
ein. Die nächste Zusammen-
kunft für Frauen aus aller Welt 
findet im Frauenzentrum am 
4. März, ab 14 Uhr statt. Infor-
mieren und anmelden können 
sich Interessentinnen im 
Frauenzentrum unter Telefon 
06031/2511 oder per E-Mail an 
frauenzentrum.wetterau@t-
online.de.

Frauen-Café 
in Friedberg

Florstadt. Die CDU Florstadt-
veranstaltet am Mittwoch, 
11. März, ab 19.30 Uhr einen 
Stammtisch zum Thema „Das 
Klimapaket 2030 – Anforde-
rungen an private Haushalte“. 
Treffpunkt ist die Gaststätte 
„Zur Linde“ in Ober-Florstadt, 
Hauptstraße 32. Der Vortrag 
stellt Grundsätze zum Kli-
maschutzgesetz und der im 
Klimapaket enthaltenen CO2-
Bepreisung vor und beschäf-
tigt sich mit den Erfordernis-
sen der energetischen Gebäu-
demodernisierung.

Anforderungen 
an das Klimapaket

Bad Nauheim. Im neuen 
Tanzangebot „Dance for coole 
kids“, für Kinder zwischen 
fünf und sieben Jahren, des 
Alternativen Tanzclubs Bad 
Nauheim lernen die Teilneh-
mer neben tanztechnischen 
Übungen auch ausgefeilte, 
kindgerechte Choreogra-
phien zu moderner und klas-
sischer Musik, die bei öffentli-
chen Auftritten präsentiert 
werden können. Das Training 
findet ab sofort immer mon-
tags von 15.45 Uhr bis 
16.45 Uhr unter der Anleitung 
einer ausgebildeten Übungs-
leiterin in der Turnhalle der 
Außenstelle der Stadtschule, 
Rotdornstraße 21 statt. Eine 

Anmeldung ist vorab nicht er-
forderlich. 
Das neue Tanzangebot 
„Showdance for young peo-
ple“ richtet sich an junge Leu-
te zwischen 16 und 30 Jahren 
und bietet die Möglichkeit, 
sich ohne Tanzpartner inner-
halb einer Gruppe zu den 
verschiedensten Musikrich-
tungen tänzerische Grundbe-
wegungen anzueignen. Das 
Training findet ab sofort im-
mer freitags von 20 bis 21.30 
Uhr ebenfalls in der Turnhal-
le der Stadtschule statt. Eine 
Anmeldung ist vorab nicht er-
forderlich. Weitere Infos gibt 
es im Internet unter www.al-
ternativer-tanzclub.de.

Für Kinder und junge Erwachsene

Neue Kurse beim 
Alternativen Tanzclub

Rosbach. Am Freitag, 
20. März, veranstalten die 
Rodheimer Zwerge die erste 
„Ladys Shopping Night“ mit al-
lem, was das Frauenherz be-
gehrt. Hochwertige, besonde-
re und einzigartige Kleidungs-
stücke (in den Größen XS bis 
XXXL), Schuhe, Accessoires, 
Bücher für die Damen und so-

gar Tupperware gibt es. Es 
wird auch Umkleidemöglich-
keiten geben. Der Veranstal-
tungsort ist das Rodheimer 
Bürgerhaus, die Umkleiden 
öffnen sich von 20 bis 22 Uhr. 
Weitere Informationen zum 
Basar und den Verein gibt es 
im Internet unter www.rodhei-
mer-zwerge.de.

Am Freitag, 20. März, in Rodheim

Einkaufsnacht 
für Frauen

Bad Nauheim. Jasper Hobler 
(8a), Romeo Matic (8b), Jannis 
Preiß (8c), Kai Heiden (8d) und 
Raphael Pfeiffer (8e) heißen 
die diesjährigen Sieger beim 
Geographie-Wettbewerb für 
die achten Klassen der Sankt 
Lioba Schule Bad Nauheim. 
Studienrat Martin Bruch orga-
nisierte als Fachsprecher für 
Erdkunde die Durchführung 
des Wettbewerbs in allen ach-
ten Klassen, sein Kollege Max 
Fröhlich überreichte kürzlich 
die Siegerurkunden. 
Unter den Klassenbesten wird 
jetzt in der nächsten Wettbe-
werbsrunde noch ein Schul-
sieger gesucht, der dann um 
den Titel des Hessenmeisters 
kämpfen kann. Vergangenes 
Jahr gelang dies dem Lioba-
Schüler Christian Greiner, 
der sich bis ins Bundesfinale 
nach Braunschweig kämpfte. 
Zu bearbeiten waren zwanzig 
Fragen aus dem Bereich der 
Geographie, gegliedert nach 
Fragen zu Deutschland, Euro-
pa, der Welt und Allgemeines. 
Eine der Fragen aus dem Eu-
ropabereich lautete zum Bei-
spiel: „Kreuze die Anzahl der 
am Rhein liegenden europäi-
schen Hauptstädte innerhalb 
der EU an.“ Den Abschluss bil-
dete eine Kartenaufgabe, bei 
der Städte, Inseln und Gebir-

ge richtig zu kennzeichnen 
waren. 
„Ich weiß, dass im Wettbewerb 
mehr Wissen abgefragt wurde, 
als im hessischen Erdkunde-
unterricht bis zur achten Klas-
se vorgesehen ist“, lobte 
Schulleiter Bernhard Marohn 
die erfolgreichen Schüler mit 
Blick auf das Niveau der Fra-
gen. Das zeige, dass die Klas-
sensieger nicht nur über ein 
profundes Wissen in Erdkun-
de, sondern auch über eine 
gute Allgemeinbildung ver-
fügten. 
Der Geographie-Wettbewerb 
wird vom Westermann-Verlag 

und dem Diercke-Weltatlas in 
Zusammenarbeit mit dem 
Verband deutscher Schulgeo-
graphen ausgetragen. Er ist 
mit über 310.000 Teilnehmern 
der größte Wettbewerb seiner 
Art und findet jährlich von Ja-
nuar bis Mai statt. 
Die richtige Antwort auf die 
Frage nach den Hauptstädten 
am Rhein lautet übrigens „kei-
ne“, denn seit Bonn seinen 
Hauptstadt-Status verloren 
hat, liegt allenfalls noch das 
niederländische Den Haag in 
der Nähe der Rheinmündung 
am Hoek van Holland, aber 
nicht direkt an diesem Fluss.

Sankt Lioba Schule ehrt Beste des Geographie-Wettbewerbs

Wie viele europäische 
Hauptstädte liegen am Rhein?

Die Klassensieger im Geographie-Wettbewerb der achten Klas-
sen: Jasper Hobler, Jannis Preiß, Kai Heiden und Raphael Pfeiffer. 
Nicht im Bild: Romeo Matic.

sind abgeschlossen, darüber informierte jüngst die 
Gemeinde Wölfersheim. Eine Baumaßnahme der Bahn sorgte im vergangenen Jahr für Verwunde-
rung: Der Bahnsteig in Melbach wurde vollständig erneuert. Der Ausbau erfolgte nicht barrierefrei, 
und es wurde großflächig Pflaster verlegt. Eine etwa zwei Meter lange Verbindung zwischen Bahn-
steig und Straße wurde ausgespart, weil sie sich nicht auf dem Grundstück der Bahn befand. Im Wöl-
fersheimer Rathaus wusste man nichts von den Arbeiten und dem ausgesparten Bereich und wunder-
te sich genauso wie viele Bürger über die Arbeiten und forderte umgehend Vergleichsangebote an, 
damit man künftig nicht mehr über Schotter zum gepflasterten Bahnsteig laufen muss. Die Arbeiten 
wurden vor wenigen Tagen abgeschlossen.

Die Arbeiten am Melbacher Bahnhof

Rosbach. Die Stadt Rosbach hat 
einen neuen Mitarbeiter für die 
Ordnungspolizei eingestellt. 
Der neue Ordnungspolizeibe-
amte für Rosbach und Wöllstadt 
heißt Salvatore Furnari und 
verfügt über eine 23-jährige Be-
rufserfahrung. Der gebürtige 
Frankfurter war sowohl 17 Jah-
re beim Ordnungsamt in Fried-
richsdorf als auch in der Groß-
stadt Frankfurt beschäftigt. In 
seiner Tätigkeit hat er bereits 
viel erlebt. Viele Situationen 
konnte er mit offener Kommu-
nikation auf Augenhöhe lösen. 
„Herr Furnari hat durch seine 
ruhige und zugewandte Art 
überzeugt.“, sagte Bürgermeis-
ter Steffen Maar. 
Furnari motiviert an seinem Be-
ruf, dass er anderen Menschen 
helfen kann. Die Leiterin des 
Rosbacher Ordnungsamtes, Sil-
ke Kotzerke, freut sich über ei-
nen Mitarbeiter, der einen sehr 
facettenreichen Erfahrungs-
schatz mitbringt. „Bei der Auf-
gabe ist das nötige Fingerspit-

zengefühl wichtig“, sagte Kot-
zerke. 
Die Stadt Rosbach bildet zu-
sammen mit der Gemeinde 
Wöllstadt einen Ordnungsbe-
hördenbezirk, damit auch in 
Wöllstadt der Verkehr über-
wacht werden kann. Furnari 
soll in Wöllstadt den ruhenden 
Verkehr überwachen und Ge-
schwindigkeitsüberschreitun-
gen ahnden. „Wir sind froh, dass 
wir in Wöllstadt nun wieder ei-

nen Mitarbeiter für die Ver-
kehrsüberwachung haben“, 
sagte Bürgermeister Roskoni. 
In Rosbach wird er noch für 
weitere Ordnungsamttätigkei-
ten eingesetzt. „Die interkom-
munale Zusammenarbeit zwi-
schen Wöllstadt und Rosbach 
funktioniert gut und partner-
schaftlich – nicht nur im Be-
reich Ordnungsbehördenbe-
zirk“, sagte Bürgermeister 
Maar.

Neuer Ordnungspolizist für Rosbach und Wöllstadt

Mit offener Kommunikation 
auf Augenhöhe

Steffen Maar, Salvatore Furnari, Gunther Ueberall, Silke Kotzerke 
und Adrian Roskoni (von links). 

... auch als kostenloses

Bad Vilbel. Der Kneipp Verein Bad Vilbel bietet einen neuen 
Kurs „Yoga auf dem Stuhl“ an. Die Teilnehmer trainieren eine 
gesunde Atmung. Der Kurs beginnt am Mittwoch, 4. März, zwi-
schen 9 und 10.15 Uhr in der Teestube Heilsberg, Jahnstraße 19. 
Infos über die Kosten und Anmeldung nimmt der Kneipp Verein 
unter Telefon 06101/558131 oder E-Mail an Info@kneipp-bv.de.

Yoga auf dem Stuhl
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Friedberg. Beim Interkultu-
rellen Treff des Runden Ti-
sches für Flüchtlinge in 
Friedberg in Zusammenar-
beit mit dem Fünf-Finger-
Treff in der Usagasse 8 gibt 
es seit Mitte Februar eine 
neue Öffnungszeit. Dieser 
findet künftig nicht mehr 
freitags, sondern jeden Don-
nerstag von 17 bis 19 Uhr im 
Fünf-Finger-Treff statt. 
Der Treff ist für alle interes-
sierten Migranten (nicht nur 
Flüchtlinge) eingerichtet 
und natürlich, wie schon im-

mer, für die alteingesesse-
nen Friedberger. Es gibt Ge-
spräche bei Tee und Ge-
bäck, die Möglichkeit zum 
gegenseitigen Kennenler-
nen, Beratung zur Frage, 
welche Behörden, Ämter 
und Beratungsstellen für 
was zuständig sind, Erklä-
rung von Behördenschrei-
ben, Ausfüllhilfe bei Formu-
laren, Zusammenarbeit mit 
Schule und Kita, Kooperati-
onsveranstaltungen für In-
fos von Beratungsstellen 
und vielem mehr.

Interkultureller Treff 
jetzt immer donnerstags

Bad Nauheim. Die Bad Nauheimer Schulstraße wird auf-
grund der Stellung eines Krans bis 31. Mai in Höhe der Haus-
nummern 8 bis 10 für den Kraftfahrzeugverkehr gesperrt. 
Dieser wird über die Reinhardstraße beziehungsweise die 
Alicestraße und die Stresemannstraße umgeleitet.

Schulstraße gesperrt

Rosbach. Gegen die von 
Rosbachs Bürgermeister 
Steffen Maar im Frühjahr 
vorgesehene Schließung 
der Bücherei in Rodheim 
sprechen sich die Freien 
Demokraten aus. Zumindest 
20.000 Euro im Jahr solle es 
der Stadt wert sein, wie bis-
lang im dortigen ehemali-
gen Rathaus in Büchern aus 
dem dortigen Bestand zu 
stöbern und diese auszulei-
hen. „Auch im Zeitalter von 
Computer und Smartphone 
bleibt das Lesen eine wichti-
ge Schlüsselqualifikation. 
Interesse und Nachfrage vor 

allem von Kindern müssen 
durch attraktive Angebote 
gefördert werden. Daher 
sind wohnortnah die beiden 
Büchereien in Rosbach und 
in Rodheim zu erhalten“, 
stellt Fraktionsvorsitzender 
Hans-Otto Jacobi fest. Er-
freut ist die FDP über das 
von Bürgern geplante mehr-
fache Werben für die Rod-
heimer Bücherei durch Au-
toren von Kinderbüchern. 
Angeregt wurde durch die 
FDP zudem, dass künftig al-
le Kinder mit der Anmel-
dung im Kindergarten auch 
einen Leseausweis erhalten.

Bücherei erhalten

Echzell. Vor einigen Wochen 
hat die Bürgerinitiative „Bür-
ger für Boden” darüber be-
richtet, dass das Areal für 
das geplante Rewe-Logistik-
zentrum kleiner wird. Nun 
habe die Gemeinde Wölfers-
heim in ihren amtlichen Be-
kanntmachungen die Offen-

lage der dadurch notwendi-
gen Änderung des Bebau-
ungsplans und von überar-
beiteten Gutachten bekannt 
gegeben. Bis 27. März liegen 
die nochmals geänderten 
Planunterlagen zur Einsicht 
aus und stehen im Internet 
zur Verfügung.

Erneute Offenlage

Rosbach. Ab sofort bietet der 
SalsaCircle in Rosbach allen 
Latino-Fans ein Tanzkonzept 
an, das in der internationa-
len Salsa-Szene schon eine 
Menge Freunde gefunden 
hat: SalsaSensual. Dabei 
geht es primär um das ge-
meinsame Einfühlen in Mu-
sik, Schritte, Möglichkeiten 
und Miteinander – und erst 
an zweiter Stelle das Erler-
nen und Üben fester Tanz-
Schritte und Choreografien. 
Am Dienstag, 3. März, kön-
nen sich Interessierte ab 20 

Uhr über das neue Konzept 
informieren. Bestandteil des 
Abends ist auch eine Latin-
DanceShow der Gruppe Sal-
sa Fragolinas. Anschließend 
gibt es vier Übungsabende 
am 24. und 31. März sowie 7. 
und 14. April. Treffpunkt ist 
immer das alte Rathaus 
Ober-Rosbach, Homburger 
Straße 2. Beginn jeweils um 
20 Uhr. Der Eintritt zum In-
fo-Abend ist frei für alle, die 
sich vorher per E-Mail an 
 GBRosbach@aol.com ange-
meldet haben.

Am Dienstag, 3. März, in Ober-Rosbach

Info-Abend mit Salsa Show

Friedberg. Am Freitag, 28. Fe-
bruar, veranstaltet der Stadt-
teiltreff Seewiese zum zweiten 
Mal einen Kleidertausch. Ab 
15 Uhr kann wieder alte, aber 
noch gute Kleidung zu der 
Veranstaltung mitgebracht 
werden. Vor Ort werden die 
Kleidungsstücke dann für alle 
Besucher ausgelegt und jeder 
darf nach Herzenslust anpro-
bieren und dann mit neuen 
Lieblingsstücken nach Hause 
gehen. Außer Frauenkleidung 
können auch Kinderkleidung 
und Spielsachen getauscht 

werden. Eventuell übrigblei-
bende Kleidung kann nach 
der Veranstaltung wieder mit-
genommen werden oder wird 
gespendet. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei über eine kleine 
Spende in Kuchen oder 
Snackform würde sich der 
Veranstalter freuen. Auch ei-
ne Anmeldung ist nicht nötig. 
Fragen beantwortet Sarah 
Reichel per E-Mail an Sa-
rah.reichel@caritas-gies-
sen.de. Der Stadtteiltreff be-
findet sich im Souterrain an 
der Seewiese 3.

Am Freitag, 28. Februar, in Friedberg

Kleidertausch im Stadtteiltreff

Friedberg. Im Stil einer Late-
Night-Show veranstaltete der 
Karnevalverein Bauernheim 
kürzlich seine Kostümsitzung 
im ausverkauften Dorfge-
meinschaftshaus. Nachdem 
das Duo der Nightbirds die 
Zuschauer in Faschingsstim-
mung brachte, wärmte der 
Moderator und stellvertreten-
de Vorsitzende, Marc Schil-
ling, das Publikum vor dem ei-
gentlichen Programm auf, um 
die Zuschauer „warm zu klat-
schen“ und mehrere La-Ola-
Wellen durch den Saal laufen 
zu lassen. 
Nach der offiziellen Begrü-
ßung begann das bunte Pro-
gramm mit einem Garde-So-
lotanz des Bauernheimer Fun-
kemariechens Marie Klein, 
die von Stefanie Schilling trai-
niert wird. Die jüngsten Ak-
teure eroberten im Anschluss 
daran, anders als es der Name 
„Tanzmäuse“ suggeriert, als 
kleine Löwen die Bühne des 
Dorfgemeinschaftshauses und 
schwangen ihre Tatzen im 
Klang zum „König der Löwen“. 
Das Löwenrudel wurde durch 
das Trainerinnentrio Svenja 
Collmann, Sabrina Daners 
und Lisa Gübler betreut. 
Sabine Schumillas und Anja 
Bender aus Hoch-Weisel erin-
nerten in ihrem Vortrag an 
vergangene Zeiten, in denen, 
anstelle des Smartphones, mit 
der Schreibmaschine getextet 
wurde. Die Mädels der „Frea-
ky Explosions„ von den „Wäld-
cheskappe“ Ossenheim sorg-
ten mit ihrem Showtanz für ei-
sige Stimmung im Saal, wäh-
rend sie als Eisköniginnen 

über die Bühne glitten. Erst 
der tosende Applaus der Zu-
schauer bei der geforderten 
Zugabe wärmten die Hände 
wieder auf. 
Märchenhaft ging es weiter, 
als das allbekannte Märchen 
der Frau Holle, in die heutige 
Zeit versetzt, ein wenig an-
ders erzählt wurde. Dieses 
kam jedoch, dank der Darstel-
ler um Katja Klein, sehr gut 
an. Nach einer kurzen Ver-
schnaufpause wurde es dann 
düster im Saal, bis die neue 
Tanzgruppe des Vereins, die 
Firebirds um Lisa Gübler, ei-
nen Hauch von Hollywood ver-
sprühten, da sie als Harley 
Quinn‘s ihren Joker von Got-
ham City nach Bauernheim 
brachten. 
Im Anschluss brachte Redner 
Patrik Schuldt, ebenfalls Mit-

glied der Ossenheimer „Wäld-
cheskappe“, den Saal zum 
Brüllen, als er über die Pro-
blematik der Kommunikation 
referierte. Er führte allen vor 
Augen, dass es bekannterma-
ßen gerade zwischen Mann 
und Frau des Öfteren zu Kom-
munikationsschwierigkeiten 
kommt. Das Programm wurde 
an einigen Stellen durch kurz-
weilige Werbeeinlagen der 
Zwillinge Henrik und Marten 
Hausner unterbrochen, die 
humoristisch für den Konsum 
von Speisen und Getränken 
am Abend warben. 
Die Tanzgruppe „Flashlights“ 
erklärte dem Publikum tänze-
risch den Wandel der Zeit in 
den Facetten der Tanzstile, 
was auch die Zuschauer zur 
Bewegung brachte und den ei-
nen oder anderen von den 

Stühlen hob. Für eine letzte 
Werbeeinlage vor Programm -
ende sorgten Lars Haas und 
Marc Schilling, die in Werbe-
fernsehmanier Luftpumpen 
als manuelle „Hairdryer“ für 
alle Lebenslagen zu unschlag-
baren Preisen anpriesen. 
Den krönenden Abschluss des 
Abends bildete das Bauern-
heimer Männerballett, die 
„Sugarboys“. Dieses Jahr 
konnten sich die strammen 
Männer, die von Sonja Albus 
und Jenny Wellner trainiert 
werden, nicht so recht zwi-
schen Himmel und Hölle ent-
scheiden. Die Zuschauer wa-
ren genauso mitgerissen, ent-
schieden sich aber die „Sugar-
boys“ lieber auf der Bühne zu 
behalten, so dass sie die laut-
stark geforderte Zugabe dar-
bieten konnten.

Karnevalverein feiert Kostümsitzung im ausverkauften Dorfgemeinschaftshaus
Von Gotham City nach Bauernheim

Die jüngsten Akteure eroberten, anders als es der Name „Tanzmäuse“ suggeriert, als kleine Löwen 
die Bühne des Dorfgemeinschaftshauses.

Wölfersheim.  Mitten im Wöl-
fersheimer Ortskern entsteht 
derzeit die neue Kita Löwen-
herz. Nun konnte das Richt-
fest gefeiert werden.  
Die Arbeiten an der neuen Ki-
ta im Ortskern gestalten sich 
nicht einfach. Nachdem das 
Gebäude vollständig entkernt 
und eine umfangreiche Be-
standsaufnahme durchge-
führt wurde, folgte eine inten-
sive Planungsphase, in der 
auch die entsprechenden pä-
dagogischen Aspekte berück-
sichtigt werden mussten. Im 
vergangenen Jahr konnte mit 
den Arbeiten begonnen wer-
den. Zunächst wurden im Ge-
bäude ganze Wände eingeris-
sen und Stahlträger eingezo-
gen. Anschließend wurde der 
bestehende Dachstuhl ent-
fernt, und in wenigen Wochen 
entstand ein Anbau, durch 
den großzügigere Räumlich-
keiten entstehen sollen. In-
nerhalb der letzten Tage ent-

stand der neue Dachstuhl. Ge-
meindevorstand, Handwerker, 
Architekten und die im Rat-
haus zuständigen Mitarbeiter 
konnten zum Beginn der Wo-
che Richtfest feiern. Zimmer-
mann Rainer Böckel sprach 
den eigens für den Kindergar-
ten geschriebenen Richt-

spruch.  
Künftig können im Gebäude 
bis zu 45 Kinder ab dem zwei-
ten Lebensjahr betreut wer-
den. Die Arbeiten sollen zum 
neuen Kindergartenjahr abge-
schlossen werden. Der Zugang 
zum Gebäude erfolgt künftig 
über den Parkplatz des Rat-

hauses. Auf den angrenzen-
den Flächen soll zudem ein 
Außengelände mit Spielmög-
lichkeiten entstehen. Insge-
samt investiert die Gemeinde 
1,75 Millionen Euro  in den 
Umbau der ehemaligen Apo-
theke zur Kindertagesstätte, 
wobei ein Teil der Kosten 
durch Fördermittel gedeckt 
werden kann. Um die Betreu-
ung in der neuen Kita zu er-
möglichen sucht die Gemein-
de bereits jetzt nach Fachkräf-
ten. Interessierte Erzieherin-
nen und Erzieher können sich 
jederzeit bei der Gemeinde 
bewerben. „Es freut mich, dass 
die Bauarbeiten so gut voran-
schreiten. Mit der Fertigstel-
lung wird unser Betreuungs-
angebot noch weiter optimiert 
und wir bleiben auch für junge 
Familien ein beliebter Stand-
ort. Ich danke allen, die zum 
Erfolg der Arbeiten beitra-
gen,” sagte Bürgermeister Ei-
ke See.

Wölfersheimer Kita Löwenherz feiert Richtfest
Platz für bis zu 45 Kinder

RIchtfest bei der Wölfersheimer Kita Löwenherz.
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Einladung zum Vortrag am

Mittwoch, 04.03.2020,
um 18:00 Uhr

Veranstaltungsort:
„Sternbau“, Am Frankfurter Tor 19, 63450 Hanau
Eingang Sternstraße, 4. OG/Dachgeschoss,
Schwester Maria Theresia-Saal
• Teilnahme kostenfrei
• Sitzplatzanzahl begrenzt

• Barrierefreier Zugang
• Parken Parkhaus „Am Forum“

St. Vinzenz-Krankenhaus Hanau gGmbH
Am Frankfurter Tor 25 • 63450 Hanau
Telefon: 06181 /272-0 • Telefax: 06181 /272-626
info@vinzenz-hanau.de • www.vinzenz-hanau.de
www.facebook.com/st.vinzenz.hanau

Arthrose der Hand
– Innovative Therapiemöglichkeiten

– konservativ und operativ

Referentin:
Priv.-Doz. Dr. med. Isabella M. Mehling
Leiterin Medizinisches Versorgungszentrum,
Leiterin Sektion Handchirurgie

Inhaltliche Schwerpunkte:
1. Fingergelenkarthrose

2. Daumensattelgelenkarthrose

3. Handgelenkarthrose

4. konservative Therapiemöglichkeiten

5. operative Therapiemöglichkeiten



MITTELHESSEN-BOTE Mittwoch, 26. Februar 2020Veranstaltungen

Ortenberg. Einen beschwing-
ten und entspannten Abend 
verspricht der Kulturkreis Or-
tenberg für Samstag, 29. Fe-
bruar. Zu gast im Theater am 
Turm ist an diesem abend  Mi-
chele Alberti Trio, der melo-
diösen Jazz und Swing in ge-
mütlicher Jazzkeller-Atmo-
sphäre darbietet. Beginn ist 
um 20 Uhr. 
 
Das Michele Alberti Trio, das 
bereits zum zweiten Mal in 
Ortenberg gastiert, ist ein 
nicht alltägliches Jazz-Trio 
aus Homberg und Umgebung. 
Am Piano begeistern wird Mi-
chele Alberti, am Kontrabass 
Micha Georg und am Schlag-
zeug Oliver Reitz. Als Gast be-
gleitet dieses Mal Vincent Ro-
cher das Trio an der Gitarre.  
Die Gruppe um Michele Al-
berti steht für melodischen 

Jazz, Swing und Latin Jazz, 
der mit viel Freude in klassi-
scher Besetzung dargeboten 
wird, unter anderem inspi-
riert von Oscar Peterson. Ger-
ne überrascht dabei das Trio 
seine Gäste mit Jazz-Interpre-
tationen bekannter Musikstü-
cke, interessanten Walzern 
oder entspannender Lounge-
Musik. Seit 2014 stellt die For-
mation mit Gästen jährlich ein 
neues Programm zusammen 
und hat 2016 das erste Hom-
berger Jazz-Festival „Blueber-
ry Hill“ gestaltet.  
 
Karten im Vorverkauf gibt es 
für 14 Euro bei der Sparkasse 
Oberhessen in Ortenberg oder 
der Helleschen Buchhandlung 
in Büdingen wie auch per E-
Mail an Fritz.Fratz@gmx.net. 
An der Abendkasse kosten die 
Billetts 16 Euro. 

Michele Alberti Trio  spielt in Ortenberg

Swing und Jazz  
im Theater am Turm

Bad Nauheim. Zum Interna-
tionalen Frauentag laden die 
Frauenbeauftragten aus Bad 
Nauheim, Karben, Friedberg 
und des Wetteraukreises für 
Freitag, 6. März, zu Musik 
und Tanz ins Hotel Dolce 
nach Bad Nauheim ein. 
 
Die „Night Nurses“ liefern 
mit einer groovigen Mi-
schung beliebter Hits aus 
Soul, Funk, Pop, Rock und 
Jazz 100 Prozent „Tanzba-
res“ mit viel Gefühl. Die vier 
Profimusikerinnen der Night 
Nurses sind Felicia Peters 
mit ausdrucksstarker Po-
werstimme, Katja Lachmann 
am Bass, Claudia Zinserling 
an den Keyboards und Karin 
Liedel am Schlagzeug. 
Das Quartett möchte vor al-
lem eins: mit mitreißenden 
Rhythmen für eine tolle 
Stimmung sorgen. Für alle, 
die lieber zuschauen und die 
Atmosphäre genießen, gibt 

es ausreichend Sitzgelegen-
heiten, alle anderen dürfen 
das Tanzbein schwingen. 
Bad Nauheims Bürgermeis-
ter Klaus Kreß und die Erste 
Kreisbeigeordnete des Wet-
teraukreises, Stephanie Be-
cker-Bösch, begrüßen die 
Gäste.  
Die Veranstalterinnen haben 
außerdem einen kostenlo-
sen Busshuttle eingerichtet. 
Dieser fährt ab 18 Uhr von 
Karben über Friedberg nach 
Bad Nauheim. Die Rückfahrt 
ist nach der Veranstaltung 
gegen 22.30 Uhr. Für die Bus-
fahrt ist eine Anmeldung per 
E-Mail erforderlich bei ga-
briele.davis@karben.de.  
 
Der Tanzabend am Freitag, 6. 
März, beginnt um 19.30 Uhr, 
Einlass ist ab 18.30 Uhr im 
Kursaal des Hotel Dolce. An 
der Abendkasse kostet der 
Eintritt 15 Euro, ermäßigt 13 
Euro. Im Vorverkauf sind 
Karten für 13 Euro, ermäßigt 
11 Euro erhältlich. Info und 
Reservierung über sind bei 
Gabriele Davis,  Frauen- und 
Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Karben, unter Tele-
fon 06039/481-710 oder per E-
Mail gabriele.davis@kar-
ben.de möglich.

„Night Nurses“ gastieren in Bad Nauheim

Tanzabend 
zum Weltfrauentag

Jeweils 1x2 Karten für den 
Abend mit Bodo Bach am 
Sonntag, 8. März, im Bürger-
zentrum Karben haben ge-
wonnen: Hans-Joachim Thun  
aus  Karben, Harald Schnei-

der aus Wölfersheim und So-
fia Beck aus Bad Nauheim. 
Den Gewinnern nebst be-
gleitern wünschen wir für 
diesen Abend viel Vergnü-
gen.

Gewinner für 
Bodo Bach

Ortenberg. Zu einem Krimi-
Spaß mit Liedern auf Hes-
sisch lädt der Kulturkreis Or-
tenberg für Freitag, 6. März, 
ein. Beginn ist um 20 Uhr im 
Ortenberger Theater am 
Turm.  Zu Gast sind der Lie-
dermacher Gottfried Lehr 
und die Krimi-Autorin Uli 
Aechtner, die gemeinsam ein 
unterhaltsames und span-
nendes Programm auf die 
Bühne bringen. 
  
Gottfried Lehr ist „im richti-
gen Leben“ Gewässerökolo-
ge. Die Renaturierung der 
Nidda und anderer Flüsse 
geht auf vielen Kilometern 
auf sein Konto. Auch die Nid-
der in Ortenberg hat er rena-
turiert. Als „harter Hesse“ 
trifft der Mundart-Liederma-
cher das Lebensgefühl seiner 
Zuhörer. Mal geht es um den 
spaßhaft-legendären Zwist 
zwischen Frankfurt und Of-
fenbach, dann wieder um 
Frankfurt als Äpplerland. Für 
Ortenberg hat Lehr sein Herz 
entdeckt und der Stadt mit 
einer Hommage an den „Kaa-
le Mert“ eigens einen Song 
gewidmet. Doch der gebürti-

ge Vilbeler hat auch Zartes 
und Nachdenkliches im Pro-
gramm. So sinniert er zum 
Beispiel in seinen Texten 
über die Paarsuche an sich, 
über älter werdende Lieben 
und das Leben als solches. 
Uli Aechtner schreibt seit 
vielen Jahren Krimis, die in 
Frankfurt und Umgebung 
spielen, vor allem aber in der 
Wetterau, wo die eingeplack-
te Hessin sich zu Hause fühlt. 
Natur und Umwelt sind ihre 
Themen, sei es, dass sie der 
Geschichte des „Ebbelwoi“ 
auf den Grund geht, beim 
Glauberger Keltenfürsten 
Kriminelles entdeckt oder ih-
re Opfer auf Wetterauer Hu-
tungen legt, wo Wanderschä-
fer sie finden. Viele Jahre hat 
die Autorin als Journalistin 
für ARD und ZDF gearbeitet – 
Recherche liegt ihr im Blut.  
 
Karten im Vorverkauf gibt es 
für 12 Euro bei der Sparkasse 
Oberhessen in Ortenberg, bei 
der Hellerschen Buchhand-
lung in Büdingen wie auch 
per E-Mail an 
fritz.fratz@gmx.net oder an 
der Abendkasse für 14 Euro. 

Gottfried Lehr und Uli Aechtner im Ortenberger Theater am Turm

Mord und Musig

Gottfried Lehr und Uli Aechtner sind am 6. März im Ortenberger 
Thater am Turm zu Gast. 

Bad Nauheim. Er kann 
hemdsärmelig, er kann char-
mant, er kann ironisch, er 
kann bissig. Er lächelt oder 
streckt schon mal die Zunge 
raus. Michael Altinger steht 
als Kabarettist seit mehr als 
20 Jahren auf der Bühne. In 
der Kleinkunst-Reihe 2020 
des Fachbereichs Soziales, 
Gesundheit, Kultur und Sport 
der Stadt Bad Nauheim gas-
tiert Altinger am Mittwoch, 
26. Februar, ab 20.30 Uhr im 
großen Saal der Trinkkuran-
lage. 2001 war er der Senk-
rechtstarter in seinem Genre, 
2017 erhielt er den Bayeri-
schen Kabarettpreis. Dazwi-
schen: TV-Auftritte im „Schei-
benwischer“, in der Sendung 
„Die Anstalt“ und immer wie-
der als Moderator des 
„Schlachthofs“. Im Interview 
berichtet Altinger über sein 
Programm und was er sich 
von seinem Publikum 
wünscht.  
  
Bote: In der Kurstadt kann 
man gemütlich flanieren oder 
nach einem kostenfreien 
Parkplatz suchen. Bad Nau-
heim ist also mitnichten mit 
„Strunzenöd“ zu vergleichen, 
einem „Dorf, das die neue 
bayerische Bürgerlichkeit ab-
bildet“ und zentraler Schau-
platz von „Schlaglicht“ ist. 
Oder doch? 
 
Michael Altinger: Ich gebe zu: 
so oft war ich noch nicht in 
Bad Nauheim, um einen ech-
ten Vergleich anstellen zu 
können. Aber ich gehe mal 
davon aus, dass man auch 
hier die Spannungsfelder zwi-
schen Einheimischen und Zu-
gezogenen, zwischen digita-
lem Größenwahn und analo-
ger Gemütlichkeit, zwischen 
konservativer Verstocktheit 
und gottloser Optimierungs-
sucht kennt. Ich glaube, 
„Strunzenöd“ ist irgendwie 
überall.  
 
Sie gastieren am Aschermitt-
woch in Bad Nauheim. Der 
Aschermittwoch: Für Katholi-
ken der Tag, an dem es Aus ist 
mit dem närrischen Treiben. 

Beim „Aschermittwoch der 
Kabarettisten“ standen sie 
mit Ottfried Fischer, Konstan-
tin Wecker und Eckart von 
Hirschhausen auf der Bühne. 
Was macht für Sie den Unter-
schied zwischen Büttenrede 
und Kabarett? 
 
Die Tradition der Büttenrede 
ist bei mir daheim gar nicht so 
stark verbreitet. Aber ich 
denke mal, ein wesentlicher 
Unterschied liegt darin, dass 
eine Büttenrede stets die 
schnelle Pointe sucht. Im Ka-
barett kann man eine längere 
Geschichte aufbauen, einen 
roten Faden entwickeln, den 
Zuschauer auch mal fordern. 
Und ein wesentlicher Unter-
schied liegt wohl auch darin, 
dass während einer Kabarett-
veranstaltung weniger Alko-
hol konsumiert wird. 
 
Der „Mann an ihrer Seite“ auf 
der Bühne ist seit mehr als 
zwei Jahrzehnten Martin Juli-
us Faber. Musik und Sprache, 
wie entscheiden Sie, was, 
wann, wie zum Tragen 

kommt? 
 
Manche Inhalte brauchen ei-
ne eigene Atmosphäre, die 
sich durch nichts so schnell 
herstellen lässt, als durch Mu-
sik. Und außerdem tut Musik 
zwischendurch einfach mal 
gut. Durch Musik verschaffe 
ich gewissen Gehirnregionen 
eine kurze Verschnaufpause 
im Programm. 
 
Mit „Hell“ starteten Sie in 
2016 eine Kabarett-Trilogie. 
Nun ist das „Schlaglicht“ 
dran. Also gibt es eine Dra-
maturgie - und Sie haben das 
Ende schon im Auge. Wieviel 
Konzeption heißt das, wieviel 
Spontaneität bleibt? 
 
So gut wie alles ist festge-
schrieben. Und folgt einer 
Dramaturgie, die es jedem er-
laubt, ganz frisch einzustei-
gen. Die aber auch einen 
Mehrwert schafft, für jeden, 
der sich alle drei Teile an-
schaut. Spontaneität ist aber 
auch sehr wichtig, um nah am 
Zuschauer zu bleiben, um auf 

Unvorhergesehenes reagie-
ren zu können. Das sind nicht 
selten die stärksten Momente. 
 
Ihr Publikum wünscht sich ei-
nen anregenden, vergnügli-
chen, unterhaltsamen Abend. 
Was wünschen Sie sich von Ih-
rem Publikum? 
 
Offenheit und die Fähigkeit, 
auch über sich selbst lachen 
zu können.

Kabarettist Michael Aaltinger gastiert in der Bad Nauheimer Kleinkunst-Reihe
„Strunzenöd“ ist irgendwie überall

Bekannt von TV-Auftritte im „Scheibenwischer“, in der Sendung „Die Anstalt“ und immer wieder 
als Moderator des „Schlachthofs“: Kabarettist Michael Altinger.

Karten für den Kabarett-
Abend mit Michael Altin-
ger am Mittwoch, 26. Febru-
ar, ab 20.30 Uhr in der 
Trinkkuranlage Bad Nau-
heim gibt es im Vorverkauf 
für 17 Euro (ermäßigt 13 Eu-
ro) in der Tourist-Informati-
on der Bad Nauheim Stadt-
marketing und Tourismus 
GmbH (In den Kolonnaden) 
erhältlich. Karten an der 
Abendkasse kosten 19 Euro 
(ermäßigt 16 Euro).

Karten

Die vier Profimusikerinnen der Night Nurses sind Felicia Peters 
mit ausdrucksstarker Powerstimme, Katja Lachmann am Bass, 
Claudia Zinserling an den Keyboards und Karin Liedel am 
Schlagzeug.



nning-Box
111tlg.

Posen-
Box 12
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-
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Angel-Zubehör-Boxen
Große Auswahl an verschiedenen
Posen, Haken, Bleien in praktischer

Aufbewahrungsbox je Box

Angelwerkzeug-
Set 11tlg.

1 32 4

Jeweils
inklusive
Trage-
tasche

1 Allround-Angel-Set
2 Spinn-Angel-Set
3 Raubfisch-Angel-Set
4 Grund-/Feeder-
Angel-Set

Großes
Hauptfach
inkl. 4 Zu-
behörboxen

Zusatzfach
oben mit
2 frei verstell-
baren Teilern

24,99*
2 3 4

19,99*
1

9,99*

9,99*

9,99*

Angel-
Komplett-
Set

• Übersetzung 5.2:1
je Rolle • Inklusive
Zubehörbox und Bro-
schüre „Mein erster
Fang“ 3 Jahre Garantie

Mit aufwendiger
Lasergravur

Inkl. Lederköcher

Filetiermesser
3 Jahre Garantie

Fahrtenmesser
3 Jahre Garantie

Taschenmesser
3 Jahre Garantie

2erSet

je Ausführung

2,99*

UVP 3,99

25% billiger

Boilies 400g
(1 kg=7,48)

Spezialteig 100g

g

24,99*

Angelzubehör-Tasche
ca. 32x42x21cm

je Tasche

16,99*

Auch
online

Angelfreilaufrolle
• Hochpräzises Freilaufsystem
• Für Rechts- und Linkshänder
• 4-fach-Kugellager und

Rücklaufsperre „One Way Clutch“
• Übersetzung 5.5:1
• Klappbare Kurbel mit edlem Holzgriff
• Inkl. Ersatzspule aus Aluminium
3 Jahre Garantie
je Ausführung

Erhältliche Schnurfassungen:
3000 (mm/m): 0,25/220–0,30/150–0,35/110
4000 (mm/m): 0,30/180– 0,35/130–0,40/100
5000 (mm/m): 0,35/220–0,40/170–0,50/100

Spinnrolle
2000er oder 3000er
• 5-fach-Kugellager und

Rücklaufsperre „One Way Clutch“
• Übersetzung 5.5:1 bzw. 5.2:1
• Rostfreier Schnurfangbügel • Aluminiumspule
mit fein justierbarer Mehrscheiben-Frontbrems

• 0,18/280–0,20/230– 0,25/150 oder 0,25/22
0,30/150–0,35/ 110 mm/m 3 Jahre Garantie

16,99* Auch
online

ca. 32c
m Arbeit

sbreit
e

Vom
Vertikutierer
zum Lüfter

2in1

Gummiverlängerungskabel
3 Jahre Garantie Jeweils in Rot oder

Schwarz erhältlich

Spann-
draht

•Ø ca. 3,5mm
• Länge ca. 40m
(1m = –,10)

Bindedraht
•Ø ca. 2mm
• Länge ca. 40m
(1m = –,10)

Drahtspanner 4tlg.

Pflanzenclips-Set
71tlg.

5 in1
Mähen
Fangen
Mulchen

Selbstfahrer
Reinigungs-
funktion

Super starke
Leistung

6PS 4,4 kW

XXL Schnittb
reite ca.

53cm

Top-Ausstattung
7-fache, zentrale Schnitthöhen-
verstellung (25–75mm)
Highwheeler mit großen,
kugelgelagerten Antriebsrädern
Seitenauswurf
Extra großer 65 Liter Fangsack

Kraftvolle
1.500
Watt

NEU

279,–*
UVP 399,–

30%
billiger

Auch
online

69,99*

Auch
online

8,99*
ca. 10m

17,99*
ca. 25m (1m = –,72)

3,99*
je Ausführung

Auch
online

Benzin-Rasenmäher MS226-53
• Für große Rasenflächen bis 1800m²

• Langlebiger
4-Takt-OHV-Motor
(4,4kW / 6PS, 224cm³)

Elektro-Verti-
kutierer und -Rasen-
lüfter 2 in1WR6001-1500
• Mit Vertikutier- und Rasenwalze
• Großer Fangkorb
• 4-stufige Höhenverstellung
3 Jahre Garantie

Obstbaum im Jutesack winterhart, im ausgepflanzten Zustand,
2-jährige Veredelung • In verschiedenen Sorten • Höhe je nach Sorte
ca. 140–180 cm je Pflanze

1,99*

rühlingsmix
m 6er-Tray
verschiedenen

arben und Sorten
6er-Tray

FINEST
GARDEN

®

DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Gartenrose Rosenstöcke
im Folienbeutel, winterhart
•Wurzelballiert • In versch.

Farben und Sorten • Gesamtlänge
ca. 35–40 cm je Pflanze

3,99*

6er-Tray
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Birne ButterbirneSüßkirsche KordiaPflaume Stanley

Apfel Shampion Apfel Cox Orange Pfirsich Red Haven
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E
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Ä
T
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9,99*

4,99*

FINEST
GARDEN

®

DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Salix/Weide
geflochten
• Geflochten
als Säule,

Obelisk,
Prisma
oder
Sanduhr
• Höhe
ca. 50 cm
inkl. 14-cm-
Kulturtopf
je Pflanze

(ohne Übertopf)

(ohne Übertopf)

5,99*

(ohne
Übertopf)

Orchideen
• In verschiedenen Sorten und Farben
• Höhe ca. 55–65 cm inkl. 11-/12-cm-Kulturtopf
je Pflanze

Duftpflanzen-Mix
• In verschiedenen Sorten
• Höhe ca. 25–45 cm
inkl. 12-/13-cm-Kulturtopf

je Pflanze

4,99*4,99*
(ohne Übertopf)

Calla „Zantedeschia“
• In verschiedenen Farben
• Höhe ca. 45–55 cm inkl. 12-cm-Kulturtopf
je Pflanze
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Höhe
ca. 140–180 cm

Im Jutesack:

einfacher Transport

bessere Stabilität

des Wurzelwerks
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1,49*

10er-Tray
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Natürliches
Mineral-
wasser

ohne Kohlensäure
1,5-l-Flasche,
zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,39)
je Flasche

–,59*
statt –,89
33% billiger

1,5 Liter Aktionszeitraum:
24.02. bis 01.03.2020

Spanferkel-
Tellersülze
350-g-Schale
(1 kg = 8,54)
je Schale

Im Kühlregal:
Im Aktionskühlregal:Im Aktionskühlregal:

2,99*
UVP 3,49

14%
billiger

1,29*

Billiger! Casumer
Frischkäse-

Scheiben versch. Sorten
mit süßen Früchten
36% Fett i.Tr.,mit pikanten
Peppadew-Früchten
48% Fett i.Tr.,
80-g-Packung
(100 g = 1,61)
je Packung

1,89*

Heringshappen
Polen – mit Petersilie und buntem Pfeffer,

mit Ingwer oder mit
Zitronenpfeffer
200-g-Packung
(100 g = –,95)
je Packung

Beetpflanzen Frühlingsmix
im sortenreinen 10er-Tragetray
In versch. Sorten und Farben

je 10er-Tray

Nylonbezug
mit UV-
Schutz 60+

Schwarz

Freizeit-Schirm
mit Seitenverkleidung

• ca. Ø 220cm • Inkl. 4
Heringen und Spannseilen

• Nylonbezug mit
UV-Schutz 60+

3 Jahre Garantie

Camping-Stuhl
• Max. Belastbarkeit:

ca. 100kg
• Rahmen aus Stahlrohr
• Polyesterbezug
3 Jahre Garantie

Schwarz Camou-
flage

Grün

Campingstuhl Farben:

9,99*
je Campingstuhl

24,99*
je Freizeitschirm

9
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0 www.norma-online.de

abMittwoch
26. Februar

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-
zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)
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Wetteraukreis (jek). Mit 
17,8 Millionen Euro will das 
Land zusätzlich den Ausbau 
von Breitbandverbindungen 
fördern. Eine entsprechende 
Zusage übergab die zuständi-
ge Digitalministerin Kristina 
Sinemus am Freitag dem Wet-
terauer Landrat Jan Weckler. 
Das Geld soll insbesondere in 
die bessere Anbindung von 
Schulen und Gewerbegebie-
ten an das schnelle Internet 
dienen. 
 
Mit den Mitteln will der Kreis 
bis zu 34 Schulstandorte, 
170 Haushalte sowie acht Ge-
werbegebiete mit Glasfaser-
anschlüssen versorgen, deren 
Übertragungsgeschwindig-
keit unter 30 Mbit beträgt. Die 
Gesamtinvestition belaufe 
sich auf knapp 9,5 Millionen 
Euro, von denen das Land bis 
zu rund 3,8 Millionen Euro, 
der Bund über 4,7 Millionen 
Euro und der Kreis etwa 
950.000 Euro bereitstellen. 
Mit der nunmehr übergebe-
nen Absichtserklärung zur Fi-
nanzierung des Landesanteils 
wolle Hessen insbesondere si-
cherstellen, dass die Bundes-
förderung auch fließen kann. 
Denn hierfür müssten die Pla-
ner dort erkennen, dass die 
einzelnen Projekte durch fi-
nanziert seien. Hierzu soll der 
auf Neudeutsch sogenannte 
„Letter Of Intend“ dienen. 
Neben den Vorteilen für 
Haushalte und Schulen soll 
der Wetteraukreis durch den 
Ausbau der digitalen Infra-
strukturen wirtschaftlich ex-

plizit auf den drei Ebenen 
„moderne Landwirtschaft“, 
„Tourismus“ und‚ „Gewerbe-
gebiete“ profitieren. 
Gerade beim Punkt Touris-
mus machte Gederns Rathau-
schef Guido Kempel während 
der Vorstellung des Vorha-
bens im Friedberger Kreis-
haus deutlich, dass der Cam-
pingplatz seiner Stadt ein 
„großer weißer Fleck“ mit 
Blick auf die Internetversor-
gung sei. Die übrigen Rathau-
schefs nahmen den Termin 
mit der Landesministerin am 
Freitag insbesondere zum An-
lass, die hessische Regierung 
anzumahnen, den ländlichen 
Raum bei ihren Planungen 
nicht zu vergessen. 
Profitieren sollen vom Ausbau 
auch landwirtschaftliche Be-
triebe, die durch die Nutzung 

digitaler Technologien in der 
Region verbleiben. Denn auch 
hier spiele die Nutzung digita-
ler Daten eine immer wichti-
gere Rolle, wie Hessens Digi-
talministerin betonte. Auch 
die bessere Verbindung von 
Gewerbegebieten soll die An-
siedlung für Unternehmen in 
der Wetterau attraktiver ma-
chen. Hier mahnte Büdingens 
Bürgermeister Erich Spamer, 
dass es in seiner Großge-
meinde noch vereinzelt Ar-
chitekten gebe, die noch 
Schwierigkeiten hätten, die 
großen Datenvolumen aus ih-
rer Arbeit zu versenden. 
„Im Wetteraukreis verfügen 
wir mit einer Versorgung von 
über 96 Prozent mit einer 
Übertragungsgeschwindig-
keit von mindestens 50 MBit/s 
bereits über eine deutsch-

landweit vergleichsweise ho-
he Quote. Diese wollen wir 
weiter erhöhen, denn schnel-
les Internet ist für den Erhalt 
und die Ansiedlung von Un-
ternehmen aber auch für die 
Bürgerinnen und Bürger von 
entscheidender Bedeutung. 
Die Koordination durch den 
Wetteraukreis ermöglicht es, 
mit gebündelten Maßnahmen 
für die Kommunen vor Ort 
bessere Ergebnisse zu errei-
chen.“ 
Dennoch: „Die Umsetzung 
des Vorhabens wird dazu bei-
tragen, dass die dabei geplan-
ten Schwerpunkte – etwa ver-
mehrte digitale Bürgerbeteili-
gung und Lernakademien im 
ländlichen Raum – optimal 
umgesetzt werden können“, 
hofft zumindest Digitalminis-
terin Sinemus.

Land und Bund wollen Wetteraukreis beim Breitbandausbau 
mit rund 8,5 Millionen Euro fördern

Weniger weiße Flecken 

Der Wetterauer Landrat Jan Weckler und Hessens Digitamlnisterin Kristina Sinemus nach Überga-
be der Förder-Absichtserklärung.  Foto: Kirschner

Rosbach. Seit Anfang des Jah-
res steht die Jugendarbeit 
Rosbach unter neuer Leitung. 
Hannah Dvorak bildet nun ge-
meinsam mit Even Wainscoat, 
Juliane Engel und Patrick 
Wohnig das Team der beiden 
Jugendzentren in Rosbach 
und Rodheim. Dort stehen sie 
den Jugendlichen als An-
sprechpartner mit einem offe-
nen Ohr zur Seite. Das Team 
möchte die Jugendarbeit ab-
wechslungsreich gestalten 
und freut sich immer über 
Wünsche für Ausflüge, The-
men oder Aktionen. 
Hannah Dvorak hat bereits 
2016 erfolgreich ihr Studium 
in Erziehungswissenschaften 
in Gießen abgeschlossen. 
Während des Studiums war 
Dvorak im Juz Rosbach und 
Rodheim tätig, anschließend 
übernahm sie die Flüchtlings-
hilfe der Stadt. 
Even Wainscoat ist seit dem 
15. November 2019 Teil des 
Teams der Jugendarbeit, ak-
tuell studiert er in Gießen So-

ziale Arbeit. 
Seit Juli 2018 unterstützt Ju-
liane Engel bereits mit einer 
halben Stelle die Jugendar-
beit. Sie studiert Soziale Ar-
beit in Frankfurt. 
Patrick Wohnig, das Urgestein 
der Jugendarbeit, ist seit neun 
Jahren im Team und studiert 
Lehramt in Darmstadt. 

Das neue Team der Jugendarbeit stellt sich vor

Offenes Ohr für 
Rosbachs Jugendliche

Das Team der Jugendpflege Rosbach besteht aus (von links): Pa-
trick Wohnig, Leiterin Hannah Dvorak, Juliane Engel und Even 
Wainscoat.

Im Juz ist jeder im Alter 
von zehn bis 17 Jahren will-
kommen. Das Jugendhaus 
in Rosbach ist montags 
von 13 bis 18 Uhr, dienstags 
von 15 bis 18 Uhr sowie frei-
tags von 15 bis 20 Uhr geöff-
net. Das Haus in Rodheim 
hat dienstags bis freitags je-
weils von 15 bis 20 Uhr ge-
öffnet. Jeden ersten Sams-
tag im Monat veranstaltet 
die Jugendpflege Rosbach 
eine besondere Aktion.

Informationen

Erde, Luft undWasser
„Terra X“ zeigt, wie der Mensch den Planeten verändert hat

(LS) Wir leben im Zeitalter des Menschen,
wissenschaftlich: Anthropozän. Spätestens
mit Beginn der Industrialisierung Mitte des
19. Jahrhunderts ist der Mensch selbst zu
einem geologischen Faktor geworden. Er
verändert die Erde permanent – und dies

nicht zu ihrem Besten. Wie dies geschieht
und welche Auswege möglich und denkbar
sind, zeigt die dreiteilige Dokumentations-
reihe „Terra X: Anthropozän – Das Zeitalter
des Menschen“, für die das ZDF-Team in vie-
len Teilen der Erde unterwegs war.

Das Geothermalkraftwerk Hellisheiði in Island. Ziel des Projekts ist es, CO2 (Kohlendioxid) dauerhaft in Gestein
zu binden. Foto: ZDF/Jan Prillwitz

Dirk Steffens moderiert die
Sendungen. Zu sehen sind sie
am 8., 15. und 22.März, jeweils
sonntags, 19.30 Uhr, im ZDF.
In der ZDFmediathek steht die
Reihe bereits früher zurVerfü-
gung.
Folge 1 befasst sich mit dem

Faktor Erde. Ein Meilenstein
derVeränderung war zum Bei-
spiel das Sesshaftwerden des
Menschen, das mit dem Be-
ginn von Ackerbau und Vieh-
zucht einherging. Danach
entwickelten Hochkulturen
wie die des alten Ägypten die
systematische Landwirtschaft,
die auch zum Motor der Staa-
tenbildung wurde. Horizont-
erweiternd wirkten sich die
Ingenieurskünste zur Zeit des
Römischen Reiches aus, als ein
Straßennetz von rund 200.000
Kilometern Länge geschaffen
wurde. Ähnliches gilt für die
Reisen und Siedlungen der
Wikinger. Die spätere Verein-
nahmung Amerikas im Zuge
der Expeditionen spanischer,
portugiesischer und italie-
nischer Seefahrer führte zur
Ausbeutung der Ressourcen

des Kontinents. Zu Beginn des
20. Jahrhunderts veränderte
der gezielte Einsatz von Che-
mie – etwa mittels Kunstdün-
gers – dieWelt.
EineWoche darauf geht es um

das Thema Luft. Zurzeit steht

es permanent im Zentrum der
öffentlichen Diskussion.Schon
sehr früh hatte der Planet mit
Luftverschmutzung zu kämp-

fen. Bereits in der Antike wur-
den diesbezügliche Probleme
aufgrund der Verhüttung von
Erzen beklagt. Über dem kai-
serzeitlichen Rom hing per-
manent der „Gravoris Caeli“,
ein „schwerer Himmel“, ver-
ursacht durch die zahlreichen
Werkstätten der Glasbläser. In
der jüngeren Vergangenheit
kam es zu regelrechten Katas-
trophen, etwa im Dezember
1952, als sich die Abgase von
Kohleheizungen und Autos
in London zu einer tödlichen
Wolke verdichteten.
Den Abschluss der Doku-

reihe bildet am 22. März das
Thema Wasser. Hierbei geht
es nicht allein um das Trink-
wasser als Lebensspender,
sondern auch um das Element
als Grundlage für den Trans-
port von Menschen undWaren
über Flüsse, Kanäle und Mee-
re sowie die Stromerzeugung
mit heute weltweit 850000
Staudämmen. Bedroht wird
das Wasser vom menschen-
gemachten Stoff Plastik, der
mittlerweile sogar in der Tief-
see zu finden ist.

Moderiert die neue dreiteilige
„Terra X“-Dokureihe: Dirk Stef-
fens. Foto: ZDF/Jana Kay

Von Frauen
über Frauen

„Das kleine Fernsehspiel“
des ZDF, seit Jahrzehnten
bekannt für seine Experi-
mentierfreude und eman-
zipatorische Vorreiterrolle,
präsentiert im März und
April die Sendereihe „Mo-
derne Heldinnen – Fünf Fil-
me von Frauen über Frau-
en“. Gesendet wird an den
Montagen 9., 16., 23. und
30. März sowie 6. April. Der
Sendebeginn liegt zwischen
0.00 und 0.35 Uhr.

Den Start der Reihe mar-
kiert der deutsche Spielfilm
„24WOCHEN“, zu dem Carl
Gerber und Anne Zohra
Berrached – die auch Re-
gie führte – das Drehbuch
schrieben. Astrid Lorenz
(Julia Jentsch) und ihr Ehe-

mann Markus Häger (Bjar-
ne Mädel) werden vor eine
enorm schwierige Entschei-
dung gestellt, als eine medi-

zinische Untersuchung im
sechsten Schwangerschafts-
monat ergibt, dass ihr Kind
schwerbehindert sein wird.

Dramatische Verwicklung
In „The Bay“ gerät eine britische Polizistin in fürchterlichen Zwiespalt

(LS) Detective Sergeant Lisa Armstrong
(Morven Christie) verbringt gemeinsam mit
Freundinnen einen unbeschwertenAbend in
Pubs und Karaoke-Bars. Dabei lernt sie den

Fischer Sean Meredith (Jonas Armstrong)
kennen, mit dem sie einen One-Night-Stand
hat. Am Morgen danach macht sie eine
schockierende Feststellung.

Sean ist der Stiefvater von
am Abend zuvor verschwun-
denen Zwillingen. Er und Lisa
verschweigen ihre kurze Affä-
re, Lisa nimmt die polizeili-
chen Ermittlungen auf. Dabei
hat sie es nicht leicht, da die
Mutter der verschollenen Kin-
der, Jess (Chanel Cresswell),
ihr offene Ablehnung ent-
gegenbringt. Zudem bekommt
die Ermittlerin Probleme mit
den beiden eigenen Kindern
Abbie (Imogen King) und Rob
(Art Parkinson), die auf die
schiefe Bahn geraten.
„The Bay“ ist eine sechs-

teilige britische Krimiserie,
die in dem fiktiven Küstenort
Morecambe spielt. ZDFneo
zeigt alle Folgen am Freitag,
13. März, ab 21.45 Uhr. In der
ZDFmediathek ab Samstag,
14. März, 10 Uhr.

Mutterliebe, die sich gegen schwierigste Umstände durchsetzt:
Astrid (Julia Jentsch) kuschelt mit ihrer Tochter.

Foto: ZDF/Friede Clausz

Ist in eine höchst missliche Situation geraten: Detective Sergeant Lisa
Armstrong (Morven Christie). Foto: ZDF/Ben Blackall

V.i.S.d.P.: ZDF
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Karben. Die  Leitung der 
Turnabteilung des Karbe-
ner Sportvereins 1890 lädt 
alle Abteilungs-Mitglieder, 
aber auch interessierte Mit-
glieder anderer Abteilun-
gen des KSV, zur Versamm-
lung am Samstag, 14. März, 
ein. Beginn ist um 15 Uhr 
im Saal des KSV-Vereins-
hauses in Klein-Karben, 
Günter-Reutzel-Weg 4-6. 
Neben dem Bericht der Ab-

teilungsleiterin informie-
ren über das Jahr 2019 auch 
die Turn wartin, die Jugend-
wartin, die Volleyballwartin 
und die Kassenwartin. 
Anträge sind bis spätestens 
Samstag, 29. Februar, der 
Abteilungsleitung Beate 
Rosanowski, Homburger 
Straße 34, in Karben, per 
Post oder E-Mail an b.rosa-
nowski@karbener-sport-
verein.de zu schicken.

Hauptversammlung der Karbener Turner

Berichte der Abteilungsleiter

Karben. Die Ambulante Hos-
pizhilfe Karben lädt Erwach-
sene, die einen Angehörigen 
verloren haben, für Sonntag, 
8. März, von 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr zum „Trauertreff Karben“ 
ein. Dabei besteht die Mög-
lichkeit, auf Gleichgesinnte zu 
treffen, sich in geschützter At-
mosphäre bei Kaffee, Tee und 
Gebäck auszutauschen. Die 
kostenfreien Treffen sind offen 
für jeden, gleich welcher Her-

kunft, Religion oder Weltan-
schauung. Der „Trauertreff 
Karben“ findet in der Regel je-
den zweiten Sonntag im Mo-
nat im Gemeinschaftsraum 
des Hauses Ramonvillestraße 
37 in Groß-Karben statt. Nähe-
re Informationen sind unter 
Telefon 06039/9398738, im In-
ternet unter www.hospizhilfe-
karben.de oder per E-Mail an 
hospizhilfe-karben@web.de 
erhältlich.

Trauertreff am 8. März in Karben

Neues Angebot 
der Hospizhilfe

Niddatal. Das katholische De-
kanat Wetterau-Ost veranstal-
tet am Samstag, 7. März, einen 
Tag für Trauernde im Haus St. 
Gottfried in Ilbenstadt. Im Mit-
telpunkt steht der Austausch 
der Betroffenen untereinan-
der. Dabei geht es vor allem 
um die Frage „Was hilft mir in 
meiner Trauer?“ Die Veran-

staltung beginnt um 10 Uhr 
und endet gegen 18 Uhr. Bei 
Fragen stehen Norbert Albert 
unter Telefon 06041/50905 
oder per E-Mail an norbert.al-
bert@wetterauost.de sowie 
Sylvia Börgens unter Telefon 
06722/9445314 oder per E-Mail 
an sylvia@boergens.de zur 
Verfügung.

Am 7. März tauschen sich Betroffene aus

Tag für Trauernde

Bad Vilbel. Am Samstag, 
29. Februar, veranstaltet die 
Landeskirchliche Gemein-
schaft in der Friedensstraße 3, 
Heilsberg, ab 9.30 Uhr ein 
Frühstück für Frauen. Nicola 
Vollkommer, eine gebürtige 
Engländerin, die in Nigeria 
aufgewachsen ist, aber seit 
den 1980er Jahren in Deutsch-
land lebt, wird über das The-
ma „Weg mit dem Ballast, ver-
geben lernen“ sprechen. An-
meldungen werden per E-Mail 
an dwiemann@futuristic-de-
sign.co.za erbeten, Kurzent-
schlossene sind aber ebenfalls 
willkommen.

Frühstück 
für Frauen

Bad Vilbel. Zur „Milonga am 
Fluss“ laden Sabine Krantz 
und Ulrich Fabian für Freitag, 
28. Februar, ab 21.30 Uhr ins 
Haus der Begegnung, Markt-
platz 2, in Bad Vilbel. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind will-
kommen.

Argentinischer 
Tanzabend

Bad Vilbel. Das katholische 
Pfarramt St. Nikolaus Bad Vil-
bel lädt im Rahmen des nächs-
ten Café-Info-Treffs zu einem 
Spielenachmittag am Montag, 
2. März, von 15 bis 17 Uhr ins 
Gemeindezentrum St. Niko-
laus ein. Wie immer gibt es 
selbstgebackene Kuchen, Kaf-
fee und Tee.

Café-Info-Treff

Karben. Der diesjährige Kin-
derplanet findet erneut wäh-
rend der letzten beiden Wo-
chen der Sommerferien vom 
3. bis zum 7. sowie vom 10. bis 
14. August statt. In dieser Zeit 
können Karbener Kinder im 
Alter von sechs bis 13 Jahren 
täglich von 9 bis 15 Uhr eine 
erlebnisreiche Zeit auf dem 
Gelände des Jugendkultur-
zentrums Selzerbrunnenhof 
verbringen. Anmeldungen 
vom 1. bis zum 22. März sind 
online möglich unter www.ju-
kuz-karben.de.

Anmeldungen für 
den Kinderplaneten

Karben. Die evangelischen 
Kirche in Hessen und Nassau 
bittet um Kleiderspenden für 
Bethel. Die Brockensammlung 
Bethel sucht gut erhaltene 
Kleidung und Wäsche, Schuhe 
(bitte paarweise gebündelt), 
Handtaschen, Plüschtiere und 
Federbetten. Bitte keine ver-
schmutze und beschädigte 
Kleidung, Textilreste, Gummi-
stiefel, Klein- und Elektroge-
räte. Bethelsäcke erhalten 
Spender auf dem Margare-
thenhof in Kloppenheim und 
im Gemeindebüro, Burg-Grä-
fenröder Straße 8. Die Spen-
den können von Montag, 2., bis 
Samstag, 7. März, an folgen-
den Sammelstellen abgeben: 
Groß-Karben bei Familie Wolf, 
Heldenberger Straße 13, und  
Familie Kötter, Wilhelmstra-
ße 8, sowie in Kloppenheim 
bei Familie Kliem, Margare-
thenhof, Frankfurter Stra-
ße 16.

Kleidersammlung 
für Bethel 

Bad Nauheim. Große Film-
Melodien aus fünf Jahrzehn-
ten Kinogeschichte stehen am 
Samstag, 29. Februar, um 
16 Uhr auf dem Programm des 
Streichquartetts „OMNIAst-
rings“ in der Bad Nauheimer 
Trinkkuranlage. Am Sonntag, 
1. März, spielen um 16 Uhr 
„Joachim Kunze and Friends“ 
unter dem Motto „Mül-
ler&Kunze“ an gleicher Stelle 
eigene Kompositionen von 
Kunze und Andreas Müller 
wie „Friedburg“, „Yellow Bos-
sa“, „Monsei“ oder „Segel-
boot“. 

Konzerte in der 
Trinkkuranlage

Wetteraukreis. Für den Erhalt 
und den Ausbau der vielfälti-
gen Angebote ist das Diakoni-
sche Werk Wetterau auf 
Spenden angewiesen. Es 
wirbt daher vom 2. bis 12. 
März unter dem Motto „An ei-
nem Strang ziehen“ um Geld-
spenden. Konfirmanden so-
wie ehrenamtlich Mitarbei-
tende klingeln in dieser Zeit 
an vielen Wohnungstüren und 
bitten um eine Spende für die 
Arbeit der Diakonie. Die 
Sammler weisen sich mit ei-
nem Ausweis der Diakonie 
Hessen aus und haben eine 
offizielle Sammelliste dabei. 
Die Spenden gehen an die 
Diakonischen Werke in der 
jeweiligen Region und kom-
men ihren sozialen Bera-
tungsdiensten zugute. 
Spenden werden auch von 
den evangelischen Kirchen-
gemeinden oder regionalen 
Diakonischen Werken im Be-
reich der Evangelischen Kir-
che in Hessen und Nassau 
entgegengenommen. 
Kirchengemeinden, in denen 
nicht an der Haustür gesam-
melt wird, werben mit Flyern 
in den Gemeindebriefen oder 
legen diese in ihren Kirchen 
aus.

Frühjahrssammlung 
der Diakonie

Friedberg. Jugend gegen Aids 
(JgA) ist ein von Jugendlichen 
organisierter Verein, der sich 
im Kampf gegen HIV und Aids 
engagiert. Ein wichtiger Bau-
stein sind Aufklärungskampa-
gnen mit dem Prinzip „peer to 
peer“ (Gleichaltrige informie-
ren Gleichaltrige). Auf dieser 
Idee aufbauend, hat sich die 
Berufsfachschulklasse BFS1c 
der Johann-Philipp-Reis-
Schule in Friedberg mit den 
Krankheiten beschäftigt und 
unter anderem die Infektions-
ambulanz der Universitätskli-
nik Frankfurt mit dem 
Schwerpunkt HIV besucht. 
Organisiert und betreut wur-
de das Projekt von der Klas-
senlehrerin Eileen Jost und 
der Schulsozialarbeiterin Da-
niela Völker. 
Alle Vorbereitungen münde-
ten in eine Aufklärungs- und 
Spendenaktion im vergange-
nen Jahr. Auf der Grundlage 
des durch den Unterricht und 
die Exkursion erworbenen 
Wissens gestalteten die Schü-
ler eine Plakatwand mit wich-
tigen Informationen für den 
Aktionstag. Die Jugendlichen 
übernahmen mit viel Engage-
ment zusätzliche Aufgaben, 
zum Beispiel bereiteten sie 
Flyer und kleine Plakate vor, 
um auf den Infotag hinzuwei-
sen. Dabei konnten sie ihr 
Know-how aus dem berufli-
chen Schwerpunkt Farb- und 
Raumgestaltung mit einbrin-
gen. Ein Schüler bastelte eine 
große Aids-Schleife, das welt-
weite Symbol der Solidarität 

mit HIV-Infizierten und Aids-
Kranken. Die Bäckereiabtei-
lung der JPRS stellte Gebäck 
in Form von Schleifen her. 
 

Aktionstag ein 
voller Erfolg 

 
Während des Aktionstages in-
formierten die Berufsfach-
schüler im Foyer der JPRS die 
interessierten Schüler und 
Lehrer über die Themen Aids 
und HIV. Dabei konnten sie 
auf ihr vorbereitetes Infoma-
terial und das erworbene Wis-
sen zurückgreifen. Sie boten 
das Gebäck an und verteilten 
Aufklärungsmaterialien und 
kostenlose Kondome vom Ver-
ein Jugend gegen Aids und 

von der Kampagne „liebesle-
ben“ der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung. 
Der Spendenerlös des Akti-
onstages ging an den Verein 
Jugend gegen Aids. Zum Ab-
schluss des Unterrichtspro-
jekts stellte sich ein von der 
Krankheit Betroffener den 
Fragen der Berufsfachschüler. 
Für ihn sei es besonders wich-
tig, im Rahmen seines ehren-
amtlichen Engagements unter 
anderem bei der Frankfurter 
Aidshilfe Jugendlichen seine 
Lebensgeschichte zu erzäh-
len, um damit das Thema in 
den Köpfen zu verankern. Nur 
durch Aufklärung können be-
wusste Entscheidungen von 
jedem Einzelnen getroffen 

werden. 
Die Rückmeldung der Schüler 
zu dem Aufklärungsprojekt 
war durchweg positiv. Insbe-
sondere die abwechslungsrei-
che Gestaltung des Projekts 
mit seinen verschiedenen 
Phasen ermöglichte eine Be-
schäftigung mit der Thematik 
von vielen Seiten. Diese inten-
sive Betrachtung hat die Sen-
sibilität der Jugendlichen im 
Umgang mit den Krankheiten 
und der eigenen Verantwor-
tung gestärkt. 
Das Fazit für die Schüler: Die 
Problematik geht nach wie vor 
jeden etwas an, und die Ver-
antwortung für die eigene Ge-
sundheit und den Schutz trägt 
jeder selbst.

Friedberger Berufsschüler organisieren Aktionen im Kampf gegen Aids

Gleichaltrige 
informieren Gleichaltrige

Die Berufsfachschulklasse der Johann-Philipp-Reis-Schule auf dem Aids-Aktionstag.

LEISTUNGEN
• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl. Begrüßungs-
frühstück PREMIUM
• 8x ÜN/Frühstücksbuffet in Hotels der 3- und 4-Sterne-Kategorie in
Posen (1x), Olsztyn (1x), Vilnius (1x), Klaipėda (2x), Riga (2x) und
Tallinn (1x)
• 6x Abendessen in den Hotels
• 2x Abendessen in einem Restaurant in Klaipėda
• 2x ÜN/Frühstücksbuffet in 2-Bettkabinen innen auf den Fähren
Tallinn - Stockholm und Trelleborg - Travemünde
• sämtliche Rundfahrten mit qualifizierter Reiseleitung vom 3. bis
9. Tag
• Stadtführungen Vilnius, Kaunas, Riga und Tallin
• Ausflug Kurische Nehrung inkl. FährüberfahrtmitWanderdünen,
Hexenberg und Nidden
• Besichtigung Berg der Kreuze

Weitere Informationen unter www.stewa.de
Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Gültiger Bundes-
personalausweis und kleines Handgepäck für die Fährüberfahrten
erforderlich. Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist:
20 Tage vor Abreise.
Reisepapiere
Deutsche Staatsbürger benötigen einen Personalausweis oder
Reisepass, der mindestens bis Ende der Reise gültig sein muss. Bitte
beachten Sie, dass für Bürger aus anderen Staaten andere Einreise-
und Visabedingungen gelten können.
Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
2x Abendessen auf den Fähren € 56,-
2-Bettkabine außen € 40,-
EZZ und 1-Bettkabine außen € 470,-

Polen - Litauen - Lettland - Estland
Nur für Leser des Mittelhessen Bote & Gelnhäuser Neue Zeitung

Naturidylle und Kulturmetropolen im Baltikum

Buchen Sie Ihren Traumurlaub unter Leser-Hotline 06027-40972-1
Veranstalter: STEWA Touristik GmbH, Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim

Abo-Vorteil:
30,- € Bordbistro-Gutschein p.P.

Mi 19.08. - Sa 29.08.2020
11 Tage
EZZ € 400,-

p.P.€ 1519,-
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Wie sieht der Raum mit einer 
bodenebenen Dusche aus? 
Habe ich Platz genug für eine 
zusätzliche Badewanne? Und 
welcher Stil gefällt mir über-
haupt - klassisch weiß, zarte 
Pastelltöne oder die topaktu-
ellen dunklen Farben mit far-
bigen Metallelementen? Ob 
großer oder kleiner Raum - 
es ist gar nicht so einfach, 
sich eine neue Einrichtung 
vorzustellen. Erste Hilfe dabei 
geben Online-Tools für Badin-
spirationen und Badplanung. 
 
Maßgeschneidertes Bad 

für die eigenen 
Bedürfnisse 

 
Es lohnt sich, zunächst ein 
paar Überlegungen anzustel-
len, welche individuellen Be-
dürfnisse ein neues Bad erfül-
len soll. Wer keine Lust aufs 
Badputzen hat, für den ist ei-
ne reinigungsfreundliche 
Ausstattung wichtig. Dies bie-
ten zum Beispiel spülrandlo-
se Rimfree-WCs, abnehmba-
re Toilettensitze oder Dusch-
rinnen, in denen sich kein 
versteckter Schmutz bilden 
kann. Für Komfort ohne Bar-
rieren stehen bodenebene 
Duschen oder Waschtische, 
bei denen der Siphon in die 
Wand verlegt ist. Für mehr 
Frische im Alltag sorgen 
Dusch-WCs, die den Po mit 

frischem Wasser reinigen. In 
kleinen Bädern sind Ausstat-
tungen gefragt, die den Platz 
optimal nutzen und auf be-
grenztem Grundriss Ord-
nung und Stauraum bieten. 
Das Inspirationstool auf 
www.geberit.de macht es 
Haus- und Wohnungsbesit-
zern einfacher, sich über ihre 
Prioritäten Klarheit zu ver-
schaffen. 
Im nächsten Schritt kann 

man die eigenen Vorstellun-
gen in einem 3D-Badpla-
nungs-Tool dem Realität-
scheck unterziehen. Mit we-
nigen Eingaben zu Größe und 
Schnitt des Raums sowie der 
Farbigkeit von Wänden und 
Boden ist die Basis für die 
persönliche Badplanung ge-
legt. Danach lassen sich Sa-
nitärgegenstände und Bad-
möbel nach Belieben anord-
nen, verschieben und verän-

dern. Wenn die Planung dem 
persönlichen Traumbad na-
hekommt, kann sie gespei-
chert werden - natürlich 
kann man auch verschiedene 
Alternativen ablegen. Ausge-
druckt bieten die Planungs-
daten eine gute Grundlage, 
um sich von einem Badein-
richter oder einem Sanitär-
fachbetrieb detaillierte Pla-
nungen und Kostenangebote 
unterbreiten zu lassen.

Schwerpunktthema: Gutes Handwerk aus der Region
Ich male mir mein Traumbad

In Online-Badplanern kann man seine neue Badausstattung schon mal vorplanen.  
 Foto: djd/Geberit

Für Bauherren kann es sinnvoll sein, auch am Ende des Bau-
vorhabens ein Druckmittel zu haben. Darauf weist der Verband 
Privater Bauherren (VPB) hin. Bei Verbraucherbauverträgen, 
die seit 2018 geschlossen wurden, muss die letzte Rate mindes-
tens zehn Prozent betragen. Dies soll ein Anreiz für Unterneh-
men sein, Mängel zu beseitigen. Nach Erfahrung des VPB wird 
das jedoch nicht in allen Abschlagszahlungsplänen berücksich-
tigt. Bauherren sollten anderslautende Verträge nicht unter-
zeichnen - und sich an einen Baufachanwalt wenden, wenn der 
Vertrag bereits geschlossen wurde. dpa

Letzte Rate muss 
hoch genug sein

Anzeigen aufgeben?

Wenn ein Team einen neuen 
Chef bekommt, ist erstmal 
Gefahr im Verzug. Zumindest 
denken das viele Mitarbeiter. 
„Oft herrscht Verunsicherung 
statt Freude“, sagt Gudrun 
Happich, die in Köln Füh-
rungskräfte coacht. Dabei ist 
ein solcher Wechsel auch für 
die Mitarbeiter eine Chance. 
Ein neuer Chef bringt frische 
Ansichten und Arbeitsweisen 
mit, vor allem wenn er aus ei-
nem anderen Unternehmen 
kommt, sagt Bernd Slaghuis, 
Karriere- und Business-Co-
ach aus Köln. Das sei eine gu-

te Möglichkeit, einen neuen 
Arbeitsabschnitt zu beginnen. 
„Viele Angestellte sind heute 
nicht wegen ihres Jobs unzu-
frieden, sondern weil das 
Zwischenmenschliche nicht 
stimmt - und so kann ein neu-
er Chef wieder zu mehr Freu-
de im Beruf führen“, sagt er.  
Der Vorgesetzte müsse zuse-
hen, dass er sein Team rasch 
hinter sich bringt, so Hap-
pich. Das Team sollte aber 
ebenso offen auf den Chef zu-
gehen und ihn willkommen 
heißen. „Der Chef ist schließ-
lich auch nur ein Mensch, 

und er steht enorm unter 
Druck, wenn er neu in die Po-
sition kommt und niemanden 
kennt.“  
 
Sich als Experte zeigen 

 
Daneben sie vor allem wich-
tig, so Happich, sich als kom-
petenter Experte für seinen 
eigenen Bereich zu zeigen, 
ohne sich dabei in den Vor-
dergrund zu spielen. „Mitar-
beiter sollten dem Chef sa-
gen, welche Arbeit sie am 
liebsten und effektivsten ver-
richten und dafür sorgen, 

dass mehr davon auf ihrem 
Tisch landet“, rät Karrierebe-
rater Martin Wehrle.  
Slaghuis empfiehlt, ganz in 
Ruhe das Gespräch mit dem 
Chef zu suchen und über Er-
wartungen, persönliche Ziele 
und Verbesserungsideen zu 
sprechen. Dabei sollte man 
zuerst die operativen Fragen 
für eine gute Zusammenar-
beit im Alltag klären, dann 
das Fachliche. Dabei ist vor 
allem wichtig: Niemals über 
den Vorgänger herziehen. 
Das macht keinen guten Ein-
druck.

So klappt der Start mit neuen Vorgesetzten
Neuer Chef, neues Glück?

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen 
oder Ähnliches. t 06048/1009 

Runter vom Sofa - rein ins Team. Wir
haben Arbeitsstellen in Voll- und
Teilzeit sowie auf 450 €-Basis (z.B.
für Schüler, Stud., Rentner oder
Hausfr.). Bewerben Sie sich jetzt bei
McDonald's in Slü, W'bach,
Gründau, Erlensee, Florstadt und
Butzbach. Wir haben etwas für Sie.
Wetten, dass? Schriftl. Bewerbung
ins Restaurant oder unter
verwaltung@mcdgluth.de
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TANZ’ VOR 
FREUDE!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 292 oder 293 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) zur Verteilung  
unserer Verlagsprodukte auf Minijob-Basis für die media line 
Werbeagentur GmbH (ab 13 Jahren).

Werde Zusteller (m/w/d) in:
• Bad Nauheim Stadt
•  Bad Vilbel Stadt
•  Friedberg mit allen         

Stadtteilen
•  Karben-Petterweil
•  Niddatal Bönstadt und 

Ilbenstadt
•  Reichelsheim
•  Rosbach
•  Weckesheim
• Wöllstadt
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Stadt Büdingen

Ste l lenausschre ibung
Bei den Stadtwerken der Stadt Büdingen sind zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen in Vollzeit zu 
besetzen:

•  Netzmeister/-in der Fachrichtung Gas + Wasser
 (m/w/d)
•  Meister/-in Techniker/in für Planung,  
 Bauüberwachung und Dokumentation (m/w/d)

Nähere Informationen unter  
www.stadt-buedingen.de oder
www.stadtwerke-buedingen.de
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StellenMarkt

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote

Erfahrene Terminierer
(m/w/d) von Zuhause

aus gesucht.

Gute Bezahlung.

☎ (0178) 5498546
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Händler kauft Ihre Waffen (auch gan-
ze Sammlungen) sowie Deko-Salut
u. Schreckschusswaffen u. WK2  Mi-
litaria aller Art. www.waffen-kolo.de
t 06031-7915283 

Baumfällung
☎ (0 61 84) 5 54 83 gewerblich 

Biete 24 h-Betreuung zu Hause.
t 06172-287495

Wir ren./erneuern Ihr Bad, auch mit
Badew./Dusche, WC, Waschb., Flie-
sen, Hzg., Elektr. + sämtliche Ne-
benarbeiten, auch behindertenge-
recht, 47 Jahre Ralf Hüber Meister-
betrieb, Schäfergasse 12, 61138
Niederdorfelden t 06101-3131
www.hueber-innenausbau.de

www.bote.de

... auch als kostenloses

Haushaltsauflösung o. Entrümpe-
lung: Gewerbe, Whg., Haus.
Umzugshilfe, Renovierungsarbeiten, 
Seniorenumzüge, Messi- u. Pro-
blemwhgen., Komplettpaket v. Keller
bis zum Speicher sowie Ankauf 
u. Beratung gehören dazu. 
Fa. Die Ameisen t 06053/7775,
06184/905729, 01522/2038811 
www.ameisen-heimerl.de

B.K. Garten- und Landschaftsbau,
die Profis für Gestaltung, Pflaster-,
Mauer-, Baggerarbeiten.
www.b-k-garten-landschaft.de 
t 06183/9210543 o. 0176/27616727

Alles aus einer Hand: Maler/Tapeten,
Vinyl, Parkett, Fliesen, Bad-
sanierung. t 06181-4358764 oder 
0177-3142944

Wir kaufen ständig Euro-Paletten
CP-, Einweg-Paletten, 800x1200/1000x1200

und Gitterboxen, evtl. auch Abholung.
HTR Paletten-Service GmbH

63505 Langenselbold, Tel. (061 84) 921050
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R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau,
Garten u. Gestaltung. t 0160/
99189945, 63584 Gründau, Wiesen-
str. 20d.

Witwe, 1,68 gr., schlank, sportlich,
attraktiv, sucht sympathischen, ni-
veauvollen IHN im Raum FD, SLÜ. o.
HU, Ende 70, 1,80 gr., für gemeinsa-
men Lebensweg. Chiffre 96639
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FRÜHLINGSLIEBE + TULPEN + 
LACHEN UND ICH HÄKEL DIR 

EINE LUFTMATRATZE !
S Y L V I E , 51 J, ich bin alleinst.,
163 cm groß, eine lustige, zierl., be-
zaubernd schöne, charmante, sehr
einfühlsame Bankkauffrau, natur- u.
tierlieb, sportlich, mag Abenteuer-
reisen u. versuche schon mal den
Fernsehköchen nachzueifern, aber 
besser, wir gehen Pizza essen. Habe
schönes Zuhause, spiele Klavier,
mag Fitness-Sport und besitze ein 
fröhliches Naturell, Charme, Spon-
taneität u. Einfallsreichtum, so dass 
es immer spannend und harmonisch 
bei uns bleibt. Ich wünsche mir ei-
nen ehrl., geradlinigen, bodenstän-
digen Mann, der mich zärtl. in seine
Arme nimmt, wo ich ganz Frau sein 
darf, meine Streicheleinheiten be-
komme und viel, viel … weitergeben 
darf! Es ist unsere Chance, wenn du
gleich anrufst: Handy-pv: 
0152 – 09395444 od. E-Mail an: 
Silvie51@inserat-wz.de, dann haben 
wir noch schön Zeit, die Ostertage
zu planen!

Keine Angst, ich suche keinen 
Traumprinzen, sondern

„hoffentlich“ Dich!
A L E X A N D R A , 58 J / 1.68, ganz 
alleinstehend, mit Hobby „Liebe +
Lachen“, berufl. bin ich als Ernäh-
rungsberaterin tätig, aber keine 
Angst, ich koche ganz normal und
auch sehr gut und nicht nur mit Ch-
ia-Samen. Du wirst es wahrschein-
lich kennen, die Zeit verfliegt und 
irgendwann erkennt man, dass man 
die letzten Jahre schwerpunktmä-
ßig mit Arbeit verbracht hat. Von
Online-Portalen halte ich nicht viel, 
daher habe ich mir gedacht, dass
ich es auf diesem Weg versuche. Ich
bin über pv noch auf der Suche nach 
„dem einen“, und für wahre Liebe ist 
es doch nie zu spät, oder? Ich bin
eine Frau mit schöner Figur, intel-
ligent, charmant, feinfühlig u. treu. 
Wir könnten gemeinsam spazieren
gehen, über alles reden, einander
verstehen u. unendliche, ehrl., be-
ständige Liebe geben. Bei Interesse
rufe bitte gleich an: Handy 
0152 - 38834050 od. E-Mail an:
Alexa234@wz-mail.de

KRANKENSCHWESTER S T E F A N I E, 
63 Jahre jung! Liebe ist wichtiger 
als alles andere, Sie umsorgen,
spazieren gehen, sich bei einem 
Gl. Wein nett unterhalten, zusam-
men sein und nicht mehr allein sein.
„DEIN IST MEIN GANZES HERZ, 
WOHIN DU GEHST, DA MÖCHTE ICH
SEIN“. Ich empfinde so, da ich sehr
romantisch bin, könnte es Wahrheit 
werden. Welcher ehrl. Herr lässt
mich über pv nicht umsonst war-
ten? Ich bin eine verwitwete, eher 
mittelschlanke Frau mit gepflegter
Haut und schönem Busen. Wenn es
Dir mal nicht so gut geht, könnte ich 
Dir kl. Umschläge, heilende Massa-
gen o. ein Hausmittelchen zuberei-
ten. Doch das beste Heilmittel ist 
die Liebe u. Zuneigung eines Men-
schen. Jetzt würde ich mich über ei-
nen Anruf freuen: Tel. 0172 - 3712035

WIR ZWEI KÖNNEN LACHEN, 
WIR ZWEI KÖNNEN LIEBEN, 

WEIL WIR DER GRUND DAFÜR 
SIND !

S O P H I E, 67 J, ganz alleinst. Rent-
nerin, fr. Bankkauffrau, jetzt ver-
bringe ich die meiste Zeit zu Hause 
und bei meinem Pferd. Ich bin recht 
vielseitig, lache gerne – auch gut 
über mich selbst. Welcher char-
mante Mann hat auch den Frühling 
im Herzen und den Wunsch „JETZT
NEU ANFANGEN“? Ich bin spontan, 
natürlich, frisch, offen u. fröhl. in 
meiner Wesensart u. unkompliziert.
Eine wesentl. jünger aussehende 
schlanke Frau. Lass uns jetzt, in
den schönsten Jahren, den Weg
zusammen gehen, die Liebe u. die 
Zweisamkeit genießen, füreinander 
da sein und einander tiefe Gefüh-
le schenken. Ruf bitte gleich an, 
pv-handy: 0172 – 3707138

Wir führen aus Pflaster- u. Baggerar-
beiten aller Art. Langjährige Erfah-
rung! Gratis vor Ort-Angebot! Seri-
öse und saubere Arbeit! Lassen Sie
sich überzeugen. t 0151/19504396

Sie wollen renovieren? Maler- u. Ta-
pezierabeiten,  Fußbodenverlegung.
Alles aus einer Hand. Schnell, sau-
ber u. preiswert. Persönliche Bera-
tung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183/928475 o. 0179/2108959

Achtung! In welchem Keller o. Dach-
bo. schlummert eine Eisenbahn?
Sammler kauft Eisenbahn. Auch An-
kauf, Abbau u. Abholung kompl. Ei-
senbahnplatten.  t 06108/69410 

Service rund um Haus und Garten:
Hausmeisterservice, Gartenpflege u.
Umgestaltung, Baumfällung, Obst-
baum- u. Gehölzschnitt, Mäharbei-
ten, Brennholzaufarbeitung, Kleinre-
paraturen etc., seit über 20 Jahren
Problemlös. aller Art t 06058/6216 

SONNE IM HERZEN – GLÜCK 
+ HARMONIE + REIFE LIEBE 

SCHENKEN !
Ich bin die R O S I – R O S E M A R I E
, 71 J alt und 1.60 groß. Bin sehr ju-
gendlich, wohne hier in der Region, 
habe weiche Figur u. samtige Haut,
eine reizvolle Frau, sehr gesund, dy-
namisch, allem Schönen zugetan.
Möchte gerne gemeinsame Gesprä-
che, kulturelle Gemeinsamkeiten, 
Reisen, Spaziergänge, Theaterbe-
suche und Konzerte mit Ihnen erle-
ben. Mein Herz wünscht sich LIEBE 
– ZÄRTLICHKEIT – VERSTEHEN u.
SIE! Ich möchte Sie verwöhnen u. 
glücklich machen, denn ich bin ganz
Frau, zärtlich u. liebevoll. Ich koche
und backe sehr gut, singe im Chor 
und male auf Porzellan. Gerne wür-
de ich Sie über pv treffen, um das 
Leben jetzt neu zu gestalten, mit 
Liebe zusammen den Weg gehen. 
Bitte rufen Sie an, handy: 
01520 – 9395444

Hallo, glauben Sie an Zufälle? Ich 
denke, es ist Bestimmung, wenn Sie
meine Anzeige lesen. Ich heiße R E 
N A T E, bin 78 Jahre alt und Pen-
sionärin. Bin ein Naturfreund, lache 
gern – auch über mich. Bin ruhig und
vielleicht ein wenig schüchtern. Ich
gehe sehr gern spazieren oder bin
einfach nur zu Hause. Helfe mei-
nen Mitmenschen, wo es vonnöten
ist, sehr gern. Bin bodenständig 
und kann, wenn es passt, ein Herz
voller Liebe geben. Bin seit langem
schon verwitwet und es fehlt mir die
Zweisamkeit ohne sexuelle Interes-
sen, lieber streicheln, liebkosen und 
einfach nur die Nähe spüren ist mir
wichtig. Ich brauche keine Blumen-
sträuße, aber eine liebevolle Bezie-
hung, in der Geben und Nehmen im 
Gleichgewicht und wo Respekt und 
Freiräume keine Fremdwörter sind, 
wäre schön. Kommen Sie hier aus 
der Region, freue ich mich über ei-
nen Anruf: pv-handy Tel. 
01523 – 8834050. Vielleicht bis bald!

OSTERN AUF IBIZA – SCHWIM-
MEN, SONNE + ICH KÜSSE DIR 

DAS SALZ VON DER HAUT !
R A L F , 55 J, geschieden, 2 su-
per Kinder, die schon außer Haus 
wohnen. Ich bin ein fröhlicher Di-
pl.-Volkswirt und in einer sehr 
spannenden Funktion bei einer 
Bank tätig, mehr darf ich Dir erst 
beim Kennenlernen sagen. Ich sit-
ze gerne mit Freunden bei einem
Glas Wein zusammen oder gehe ins 
Kino, zu Konzerten und ins Thea-
ter. Da ich beruflich aber sehr viel
mit Menschen zu tun habe, freue
ich mich abends oft auch einfach 
nur auf mein Sofa und etwas Ruhe. 
Ich bin ein sehr jugendlicher Typ, 
charmant, intell., dynam., volles 
Haar (jippie), mag Tischtennis, Ski,
Fahrrad u. bin humorvoll – suche
über pv „SIE“ … wenn wir uns ken-
nenlernen in knisternder, fröhlicher 
Atmosphäre, möchte ich noch mehr
von mir erzählen und Ihnen ganz viel 
zuhören. Komm, schau jetzt nicht
nur auf Dein Handy, sondern wähle
und melde Dich bei mir: Tel. 
01523 – 8834050 oder Mail:
Ralf445@inserat-wz.de

DIE LIEBE UNSERES LEBENS 
FINDEN UND ZUSAMMEN EINE 
SANDBURG AM STRAND VON 

FLORIDA BAUEN !
ARZT S V E N, 63 J / 1.78, alleinst. Ve-
terinär mit eig. Praxis, voller Schalk 
und Fröhlichkeit, ein ehrlicher, bo-
denständiger + treuer Mann. Ich
mache nicht so viel Sport, renne in 
der Praxis schon genug umher. Ich 
habe einen fröhlichen Lausbuben-
charme mit gewinnendem Lachen. 
Wünsche mir Partnerglück + Fair-
ness mit einer lieben, humorvollen 
Frau über pv für immer. Bin rück-
sichtsvoll, fair, sympathisch, eben
EIN MANN FÜR ALLE FÄLLE, egal
ob in Jeans oder Anzug. Meine Ho-
bbys sind Wandern, Reisen, hättest
du Mut, eine schöne Reise durch
Malaysia mit mir zu planen, in den 
Petronas Towers in Kuala Lumpur
zu wohnen und dann mit Rucksack
durch den „Taman Negara“, den
ältesten Regenwald der Welt? Ich
möchte dir so gerne die ersten Ma-
iglöckchen schenken; bitte beeile 
dich, ruf gleich an: Tel. 
01520 – 939 5 444 od. E-Mail an: 
ArztSven@wz-mail.de

„ICH SCHENKE DIR DIE
ERSTEN MAIGLÖCKCHEN“ 

UND MEIN HERZ UND ALLES 
… ALLES …

M A R T I N , 71 J / 1.80, verwitweter
Rentner, fr. Buchhalter mit Zeit für 
Sie, zum „Schmetterlinge-Fangen“
u. zur Mandelblüte auf Mallorca … 
od. ein Walzer um Mitternacht, denn 
ich bin frei für Sie. Habe Auto, schö. 
Haus, liebe die Sonne und mag Rei-
sen … ob Florida, Afrika od. eine
Nilfahrt. Bin ein niveauvoller, spon-
taner, eleganter Typ mit Ausstrah-
lung u. Persönlichkeit, großzügig, 
feinfühlig, mit viel Charme u. ich 
lache gerne. Bin ehrlich und möch-
te für immer mit Ihnen zusammen-
bleiben, denn ich bin sehr alleine 
… Ich wünsche mir eine Frau, die 
es mit der Liebe auch ernst meint, 
die sich auch eine ehrliche Bindung
wünscht. Ich schenke dir eine Bade-
wanne voll roter Rosen oder Maig-
löckchen. Wir haben Zeit für unsere
Gefühle, Zeit für unsere Liebe, Zeit 
für uns u. für immer!! Bitte rufe an
(Alter egal, wenn im Herzen jung):
handy-pv 0175 – 7078822 od. E-Mail 
an: Martin@inserat-wz.de

DEN OSTERHASEN UNTER 
PALMEN SUCHEN ODER EIN 

PICKNICK UND ICH VERWÖH-
NE SIE MIT 1000 BLUMEN !

ARCHITEKT K L A U S , verwitwet,
81 Jahre, aber immer noch fit und 
gesund, wer rastet, der rostet. Bin 
spontan, lustig, gut situiert, doch
bescheiden + pflegeleicht und lie-
be die Natur + etwas Luxus! Ich bin
ein Gentleman der alten Schule, ein 
Mann für alle Fälle, bin sympathisch
und fröhlich. Habe viel Gefühl, lebe 
in allerbesten finanziellen Verhält-
nissen, schönes Haus, Auto u. lie-
be Urlaub im sonnigen Süden. In 
einer Partnerschaft wünsche ich 
mir Nähe, Verbundenheit, Zärtlich-
keit, gegenseitige Unterstützung 
und füreinander da sein. Ehrlichkeit 
und Treue sind dabei ein wichtiges 
Fundament. Wir haben beide schon 
eine lange, abenteuerliche Lebens-
geschichte hinter uns und es gibt 
viel von uns zu erzählen – manchmal 
stelle ich mir das schwierig vor – 
aber mit DEM Partner für den wahr-
scheinlich letzten Lebensabschnitt 
durch dick und dünn gehen, viel zu
lachen und noch viel mehr besonde-
re Momente zu erleben, das ist ein 
Traum von mir und ich würde dem
Schicksal über pv gerne eine Chan-
ce geben. Haben Sie jetzt bitte Mut 
u. rufen Sie an. Ihr Lebensalter zählt 
und nicht Ihr biologisches. Handy 
0172 - 3712035
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Bearbeitungsgebühr zzgl. 
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Nach einer Autofahrt im Suff 
ist oft der Führerschein futsch. 
Und oft ist immer noch vom 
„Idiotentest“ die Rede, wenn 
dann als Konsequenz die Me-
dizinisch Psychologische Un-
tersuchung (MPU) fällig wird. 
Was ist das? 
„Der flapsige Begriff rührt 
noch aus den 50er Jahren, als 
es beispielsweise darum ging, 
abzuklären, warum jemand 
die theoretische Führer-
scheinprüfung dreimal nicht 
bestanden hatte, und Intelli-
genzdefizite ausgeschlossen 
werden sollten“, erklärt der 
Dekra-Verkehrspsychologe 
Thomas Wagner. Die heutige 
MPU jedoch habe mit diesem 
Test nichts gemeinsam, so 
Wagner. 
Ist die Fahrerlaubnis entzo-
gen, prüft die Führerschein-
stelle vor deren Wiederertei-
lung, ob eine MPU nötig ist, er-
läutert der ADAC. Wenn ja, 
wird der Betroffene aufgefor-
dert, eine amtlich anerkannte 
Begutachtungsstelle für die 
Prüfung der Fahreignung zu 
benennen und für das Gutach-
ten zu beauftragen. Die Kosten 
muss der Betroffene selbst 
zahlen. Der ADAC nennt Kos-
ten von circa 350 bis 750 Euro. 
Durchgeführt werden darf die 
MPU von 14 anerkannten Trä-
gern in Deutschland an rund 
270 Begutachtungsstellen, da-
runter sind auch Dekra und 
Tüv-Gesellschaften. Eine 
Übersicht zur MPU gibt auch 
die Bundesanstalt für Straßen-
wesen (BASt). 
„Eine MPU ist eigentlich ein 
Bilanzgespräch“, sagt Axel 
Uhle vom Tüv Süd. In der MPU 
gehe es darum, festzustellen, 
inwiefern sich der betroffene 
Verkehrsteilnehmer mit sei-

nem Fehlverhalten hinterm 
Steuer auseinandergesetzt, 
dieses reflektiert und seine 
Einstellung und Verhalten sta-
bil geändert habe, erklärt der 
Verkehrspsychologe. 
Angeordnet wird eine MPU 
immer etwa dann, wenn je-
mand mit 1,6 Promille Alkohol 
im Blut erwischt wurde. Bei ei-
nem Wiederholungstäter 
reicht auch weniger Alkohol. 
Es gibt auch andere Gründe, 
aber Alkohol am Steuer ist 
laut BASt mit 42 Prozent der 
häufigste Anlass für eine MPU, 
gefolgt von Drogen und Medi-
kamentenmissbrauch (29 Pro-
zent) und einem vollen Punk-
tekonto (18 Prozent). 
 

Wie läuft die MPU ab? 
 
Die eigentliche MPU umfasst 
vier Schritte und dauert meist 
zwei bis drei Stunden. Sie be-
steht aus medizinischer Un-
tersuchung, psychologischem 
Gespräch, Reaktionstest und 
Fragebögen. Die medizinische 
Untersuchung ist ein Gesund-
heitscheck. Im Falle eines Al-
koholdeliktes etwa will der 
Arzt hierbei ausschließen, 
dass durch eine Alkoholvorge-
schichte erhebliche Erkran-
kungen aufgetreten sind, die 
ein sicheres Führen von Kraft-
fahrzeugen beeinträchtigen 
können. 
Das psychologische Gespräch 
nimmt in der Regel die meiste 
Zeit in Anspruch. „Hier wird 
ein zweckgerichtetes, diag-
nostisches Interview durchge-
führt, auf das sich der Psycho-
loge auch sehr umfassend vor-
bereiten muss“, so Wagner. 
Denn hier gehe es darum, 
auch anhand der Historie des 
Betroffenen herauszufinden, 

inwiefern die Gründe für den 
Entzug der Fahrerlaubnis auf- 
und verarbeitet wurden und 
eine Prognose des künftigen 
Verkehrsverhaltens gestellt 
werden könne. 
Die Fragebögen schließlich 
können sowohl persönliche 
Daten zur Ausbildung und 
Fahrsituation, wie auch das 
Abfragen von Vorerkrankun-
gen und Fachwissen zum Bei-
spiel über Alkohol im Straßen-
verkehr beinhalten. 
Im Jahr 2018 haben sich nach 
BASt-Angaben 87 088 Perso-
nen im Rahmen einer MPU be-
gutachten lassen. Knapp 60 
Prozent aller begutachteten 
Personen wurden hierbei als 
«geeignet» beurteilt, rund 36 
Prozent als „ungeeignet“ und 
der Rest als „nachschulungsfä-
hig“ eingestuft. 
Ein Nichtbestehen geht Uhle 
zufolge vor allem auf fehlende 
oder falsche Vorbereitung zu-
rück. „Denn eine andere Un-
tersuchung der BASt zeigt: 
Personen, die sich frühzeitig 
informieren, beraten und 
schulen lassen, bestehen die 
MPU zu 81 Prozent.“ Aller-
dings gibt es bei den Bera-
tungsangeboten große Unter-
schiede. „Leider herrscht hier 
regelrechter Wildwuchs, was 
damit zusammenhängt, dass 
der Begriff ‚verkehrspsycholo-
gischer Berater‘ nicht ge-
schützt ist“, so Wagner. Daher 
würden MPU-Beratungen von 
ganz unterschiedlichen Be-
rufsgruppen – vom Fahrlehrer 
bis zum Physiotherapeuten – 
angeboten. Die Dauer einer 
MPU-Beratung liegt „bei klas-
sischen Alkoholdelikten“ zwi-
schen 10 bis 20 Stunden, so Uh-
le. Möglich sind sowohl Grup-
pen- als auch Einzelsitzungen.

So bereiten Sie sich auf eine MPU vor
Fit zum „Idiotentest“

Hochzeit, Haus und Kind - die-
ser Dreiklang gilt in der Le-
bensplanung vieler Paare 
längst nicht mehr. Auch ohne 
Trauschein kaufen Familien 
oder Lebenspartner gemein-
sam eine Immobilie. „Bei un-
verheirateten Paaren gilt aber 
bei Tod oder Trennung eine 
andere Rechtslage als bei Ehe-
paaren“, warnt Alexander 
Krolzik von der Verbraucher-
zentrale Hamburg.  
Nach einer Heirat gilt das Fa-
milienrecht, das zum Beispiel 
beim Tod des einen Partners 
die Erbfolge regelt. Bei einer 
Trennung gibt es für Unver-
heiratete keine Regeln für die 
Aufteilung des Vermögens, 
auch wenn es gemeinsam an-
geschafft wurde. „Beim Immo-
bilienkauf muss sich jeder 
Partner bewusst sein, dass er 
nur Rechte an der Immobilie 
hat, wenn er auch als Eigentü-
mer im Grundbuch eingetra-
gen ist“, erklärt Julia Wagner 
vom Eigentümerverein Haus 
& Grund Deutschland. 
 

Partner als Eigentümer 
eintragen 

 
Zwei Fragen sollten sich Käu-
fer daher immer stellen: Wem 
soll die Immobilie zu welchem 
Anteil gehören? Und was soll 
bei einer möglichen Trennung 
oder dem Tod eines Partners 
mit der Immobilie passieren? 
Gleich die erste Frage hat es 
in sich. Unterschiedliche An-
teile an der Finanzierung las-
sen sich im Grundbuch abbil-
den. Die Partner können sich 
etwa hälftig als Eigentümer 
eintragen lassen. „Dafür müs-
sen die Paare gleich am An-

fang wissen, ob sie wollen, 
dass ihnen die Immobilie am 
Ende zum gleichen Teil gehört 
oder zu unterschiedlichen An-
teilen“, betont Krolzik. 
Die Regeln legen Unverheira-
tete am besten in einem nota-
riell beglaubigten Partner-
schaftsvertrag fest, rät Britta 
Beate Schön, Rechtsexpertin 
des Verbraucherportals Fi-
nanztip. „Hier lassen sich alle 
Vereinbarungen zum Kauf 
festhalten, genauso wie Re-
geln, die bei Trennung oder im 
Todesfall greifen. Die Paare 
können den Vertrag aber auch 
weiter fassen und ähnlich wie 
einen Ehevertrag gestalten.“ 
 
Gesellschaft bürgerlichen 

Rechts als Alternative 
 
Eine Alternative ist, eine Ge-
sellschaft bürgerlichen 
Rechts (GbR) zu gründen. Der 
Vertrag ist weniger umfas-
send und beschränkt sich da-
rauf, wie die Partner den ge-
meinsamen Erwerb der Im-
mobilie regeln und sich bei ei-
ner Trennung oder im Todes-
fall einigen wollen. 
In den Verträgen legen die 
Partner verbindlich fest, wer 
welches Eigenkapital oder 
auch Eigenarbeit einbringt 
und wer in welcher Höhe ei-
nen Kredit finanziert. „Meist 
besteht die Bank darauf, dass 
beide Partner den Kreditver-
trag unterschreiben. So hat 
sie zwei Schuldner, die gegen-
über der Bank jeweils für den 
kompletten Betrag haften“, 
erklärt Schön. Auch nach ei-
ner Trennung kommt der 
Partner, der auszieht, meist 
nicht aus dem Kreditvertrag 

heraus.  
Daher ist es wichtig, in dem 
Vertrag auch ein Ende der Be-
ziehung zu regeln. In guten 
Zeiten sollten die Partner ver-
einbaren, wer etwa im Haus 
oder der Wohnung bleiben 
darf und ob der andere Part-
ner eine Ausgleichszahlung 
dafür erhält. „Nach einer 
Trennung haben die Ex-Part-
ner unterschiedliche Interes-
sen“, warnt Wagner. „Haben 
sie keine Vereinbarung ge-
troffen und können sich nicht 
einigen, was mit dem Haus 
passieren soll, droht im 
schlimmsten Fall eine Tei-
lungsversteigerung. Dann 
verlieren alle Seiten.“ 
Stirbt ein Partner, greift die 
gesetzliche Erbfolge - Lebens-
partner ohne Trauschein ge-
hen dabei leer aus. Den Anteil 
der Immobilie erben im bes-
ten Fall die gemeinsamen 
Kinder des Paares, eventuell 
auch 
Kinder aus früheren Bezie-
hungen oder die Eltern des 
Partners. „Für den Tod brau-
chen die Partner unbedingt 
ein Testament, in dem sie je-
weils dem anderen ihren Teil 
der Immobilie vererben“, be-
tont Schön. 
„Muss man die Erben ausbe-
zahlen, kann das eine enorme 
Belastung sein“, erläutert 
Krolzik. Er empfiehlt daher, 
zusätzlich eine Risikolebens-
versicherung als Über-Kreuz-
Vertrag auf das Leben des an-
deren abzuschließen. So er-
hält ein Partner nach dem Tod 
des Liebsten ohne Erbschafts-
steuer einen Betrag, mit dem 
er die Erben ausbezahlen 
oder den Kredit tilgen kann.

Worauf Paare achten müssen

Hauskauf 
ohne Trauschein

Parkplätze, Garage, Lager, in ge-
pflegter, sicherer Liegenschaft, 3
Min. vom Amtsgericht Hanau.
t 01520/2311680

Wo. + Altbausanierg., mit Malen/Ta-
pez., Parkett/Laminat, Teppbo., Sie 
brauchen nicht auszuräumen!
Trockenbau, Badsanierungen, auch
neue Bäder, Hzg., Elektr., Innen/Au-
ßenputz, Isoliergn., Fe. + Dachfe. + 
kompl. Dachausbau. Ralf Hüber Mei-
sterbetrieb, Schäfergasse 12, 61138
Niederdorfelden www.hueber-
innenausbau.de t 06101/3131

Ihre alten Schmal- und Videofilme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD.  Auch  Dias, Tonbänder und LP
in bester Qualität auf CD. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder. t 06172-78810

Haushaltsauflösungen / Nachlass-
räumungen /  Entrümpelungen / dis-
kret u. kostengünstig. Verwendbares
wird angerechnet. Kostenfreies An-
geb. t 06053/4709  0170/9927625

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047/986370, 0173/1700586

Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.

1a Buchenbrennholz, absolut
trocken, in versch. Längen, ab 45,-
€/m3. t  0152-06589557

Kaufe PKW, Geländewagen u. Busse
aller Art - auch mit Mängeln u. Un-
fallschäden - zu reellen Preisen. Wir 
zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 06184-56281 oder 0170-9669002

Achtung Brennholz! Jetzt bestellen, 
frisch od. trocken, 1 m lang od. 
ofenfertig, keine Schüttmeter-
Raumeter (Ster), Lieferung möglich.
t 0160-93018661 oder 0661-45221 

www.brennholzwerk-frankfurt.de
t 0176-6696694
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Wir reinigen in Ihrer Wohnung zu
Sonderpreisen Teppiche/T.-böden, 
Polstermöbel + Matratzen, antiallerg.
mit Geruchsbeseitigung, farbfrisch
wie neu mit Langzeitimprägnierung!
47 Jahre Ralf Hüber Meisterbetrieb.
www.hueber-reinigungsservice.de 
t 06101/3131 

Blitz-Blank!!! Fenster/Rahmen, Win-
tergartenreinigung gefällig oder
Grundreinigung Ihrer Wohnung? Wir
kommen! Gerne reinigen wir auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage mit abso-
lut zuverlässigem Personal! 47 Jahre
Fa. Ralf Hüber, Meisterbetrieb.
www.hueber-reinigungsservice.de
t 06101-3131 

0���.��!��� ��� 1��	�
����#����	��
1��	����	�������� �	.� 2���.�
 

�	�� ���� 3��� 0����� 4	.����� �������
���
�����-%��%,)/)��
��	!��
�
t $%$/-(,%$'���� $'+*(&&*''$-

vermietet Reisemobile 
und Wohnwagen

zu Super-Spar-Preisen • 
www.huettlrent.de

Hüttl rent
Info: 06181-42433-40 

Pkw-Ankauf! Mit oder ohne Mängel, 
auch ohne TÜV, Selbstabholung
24h, sofortige Barzahlung, 63571
Gelnhausen, Altenhaßlauer Weg 3
t 06051/470849, 0171/2760410

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

V&S Automobile - PKW Ankauf mit
oder ohne Mängel, auch ohne TÜV
oder Unfallschaden, Selbstabholung,
Barzahlung, 63571 Gelnhausen,
t 0152/26315092 (24h)

Anhänger - Verkauf - Vermietung -
Service - Ersatzteile, N.C.G. Fahr-
zeugbau GmbH, 63571 Gelnhausen
t 06051/9141780
www.ncg-fahrzeugbau.de Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Ankauf v. Autos ab Bj. 1961 alle
Arten: LKW, Geländewagen, Wohn-
mobile, Unfallwagen, mit u. ohne
Schäden, KM und TÜV egal. Ohne
Reklamation, jederzeit erreichbar! 
t  06431-2867746, 0176-22749486
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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ImmobilienMarktAuto & Verkehr

redaktion@bote.deredaktion@bote.de

Partner der Vereine

Finden + Verkaufen

Finden + Verkaufen

Reinigung

Rund ums Haus

Reisen

Teppichreinigung

Umzug

Verkäufe

Verkäufe

Verschiedenes

Verschiedenes Kontakte

Erotik

ETW

Garagen

Gew. Vermietungen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Mietgesuche

Mietgesuche

Vermietungen

Anhänger

Autohandel

Autozubehör

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile

Reisemobile

Wohnwagen



Glückslos-Nr.: 0226MH

Buchung & Info: Tel. 06027 409721
www.stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 8.00 - 19.00 Uhr
Sa 9.00 - 16.00 Uhr
So 10.00 - 16.00 Uhr

Bitte geben Sie bei Buchung Ihrer Reise die Glückslos-Nr. an (siehe oben)
und nehmen Sie an der monatlichen Verlosung einer Reise teil. Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands

STEWA Touristik Reisezentrum
Lindigstraße 2
63801 Kleinostheim

Reisebüro 360°
11 Beratungsplätze für Flug-,
Bus- und Seereisen

STEWA Hotel
Hotelzimmer im ungewöhnlichen
Design und Stoffe von Patricia

Guilt Bistro Café Zimt
Genießen Sie unsere Frühstücks-,
Kaffee- und Kuchenspezialitäten

Bistro Café Zimt im
STEWA Reisezentrum
Lindigstraße 2 63801 Kleinostheim
Tel. 06027 40972 390
Kostenfreie Parkmöglichkeit
www.cafe-zimt.de

Ca. alle 3Wochen erscheint der STEWA Info-Brief mit aktuellen
Reiseangeboten. Diesen finden Sie unter www.stewa.de oder
„STEWA Info-Brief erwünscht“ an info@stewa.de

STEWA Touristik GmbH • Lindigstraße 2 • 63801 Kleinostheim
Zustieg imges. Rhein-Main-Kinzig-Gebiet, teilweise gegen Aufpreis! Haustürabholung
inkl. Kofferservice abWohnungstür gegen Aufpreis! PKW-Abstellung amSTEWAReisezentrummöglich.

Während den Info-Veranstaltungen können Sie in unserem
Bistro Café Zimt gemütlich speisen!Wir bieten frische Kuchen, Torten und
abends hausgemachte kleine Gerichte.

DAS ERWART E T S I E IM S T EWA RE I S E Z ENTRUM REISE-INFOVERANSTALTUNGEN im Café Zimt
Café Zimt Themenwoche:
GRIECHENLAND & NORDLÄNDER

Mo 02.03.20 15 Uhr Kreta Ref.:
M. Murza

Mi 04.03.20 15 Uhr Griechenland
Ref.: M. Murza

Mo 09.03.20 15 & 19 Uhr Island Ref.: M. Murza

Mi 11.03.20 15 Uhr Cornwall Ref.: M. Murza

Eintritt frei !

Anmeldung
bitte
unter
Telefon:

06027 409721
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LEISTUNGEN
• Charterflugmit TUIfly ab/bis Frankfurt nach Lanzarote
(genaue Flugzeiten noch nicht bekannt)

• Transfer ab/bis Flughafen Lanzarote
• 7x ÜN/AI im ****+Hotel RIU Paraiso Lanzarote Resort in
Playa de los Pocillos
• Rail&Fly-Ticket 2.Klasse (es gelten die Bedingungen der DB)
UNTERBRINGUNG
****+Hotel RIU Paraiso Lanzarote Resort, zentral gelegen und nur durch
die Uferstraße vom langen, flach abfallenden Sandstrand getrennt. Ca. 500
m ins Ortszentrum von Playa de los Pocillos und ca. 8 km zum Flughafen.
Alle Doppelzimmer mit Föhn, Safe, Kühlschrank, Klimaanlage, Balkon oder
Terrasse mit Sitzgelegenheit. Die Einzelzimmer sind mit Meerblick. Garten-
anlage, Sonnenterrasse, 4 Pools, Badetücher und Liegen/Sonnenschirme

am Pool ohne Gebühr, 4 Bars, Boutique, 3 Restaurants: 1 Buffetrestaurant,
2 Spezialitätenrestaurants (ohne Gebühr).W-LAN kostenfrei.
All inclusive: Frühstück, Langschläferfrühstück, Mittag- und Abendessen
vom Buffet, Kaffee/Tee und Kuchen am Nachmittag, Snacks, ausgewählte
nicht alkoholische und nationale alkoholische Getränke (10:00 - 00:00 Uhr).
Sport&Fitness: Fitnessraum, Fitnesskurse, Tennis.Wellness: Sauna,
Massagen, Beauty-/Kosmetikanwendungen (alle Anwendungen gegen
Gebühr). Unterhaltung: Animation, Live Band/-Musik, Shows, Diskothek
Kein STEWA-Flughafentransfer ab/bis Frankfurt möglich.
Durchführung der Reise in Zusammenarbeit mit TUI Deutschland.
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen,
STEWA-Absagefrist: 20 Tage vor Abreise.

Lanzarote
****+Hotel RIU Paraiso Lanzarote Resort

All inklusive!

Termine Schnellbucherpreis p. P.* anstatt Reisepreis EZZ
Mi 15.04. - Mi 22.04.2020 € 729,- € 1033,- € 190,-**
Sa 09.05. - Sa 16.05.2020 € 649,- € 890,- € 150,-***
So 10.05. - So 17.05.2020 € 749,- € 833,- € 130,-

***EZ mit Meerblick **EZ=DZ zur Alleinbenutzung *Limitiertes Kontingent

Internet-Code: A20AHLA1

Kreuzfahrt Tage STEWA-Sonder-
preis p/P. ab

Internet-
Code

AIDAmar - Ostsee abWarnemünde 10 € 1.399,- A20AFAM5
08.07. & 26.08.2020

AIDAluna - Karibik &Mittelamerika 16 € 1.899,- A20AFAL5
07.11. & 05.12.2020

AIDAluna - Von New York in die Dom. Republik 16 € 2.199,- A20AFAL6
24.10.2020

AIDAblu - Adria und Ägäis mit Flug 8 € 1.029,- A20AFAB10
10.05. & 07.06.2020

MSC SPLENDIDA - Rund umWesteuropa 12 € 949,- A20AFMS26
17.09.2020

MSC OPERA - Montenegro & Griechenland 8 € 799,- A20AFMO2
04.10. & 11.10.2020

MSC SPLENDIDA - Transatlantik in die Karibik 18/25 € 1.399,- A20AFMS31
12.11.2020

MS FINNMARKEN - Hurtigruten 12 € 2.599,- A20AFMF1
23.09.2020

Weitere Informationen unter www.stewa.de

SEEKREUZFAHRTEN
inkl. An- und Abreise

Ostern in der Steiermark
inkl. Spezialitätentour SüdsteirischeWeinstraße und Graz

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel
Liebmann in Laßnitzhöhe, ca. 15 km von
Graz entfernt
• 1x Osterfrühstückmit kleiner
Osterüberraschung
• 3x 3-Gang-Abendwahlmenü inkl.
Salatbuffet
• 1x steirischer Abendmit musikalischer
Unterhaltung
• 1x Kaffee und Kuchenbuffet im Hotel
• Spezialitätentour SüdsteirischeWein-
straße inkl. Laubugger‘s Kürbiskernöl-
mühle, Weinkeller Buschenschank
Schneeberger und steirischer Brettljause

• Altstadtrundgang Grazmit
qualifizierter Reiseleitung
• freie Nutzung desWellnessbereichsmit
Saunalandschaft, Dampfbad und Ruheraum
Weitere Infos unter www.stewa.de
Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Gültiger Bundespersonalausweis erforder-
lich. Ortstaxe ca. € 2,15 p.P./Nacht zahlbar vor
Ort. Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.

Für Schnellbucher
Limitiertes Kontingent

Do 09.04. - Mo 13.04.2020
5 Tage
kein EZZ! € 669,-

anstatt € 719,-

p.P.

Internet-Code: A20AEST

LEISTUNGEN
• Reise im ****Partnerbus mit Bordservice
• 3x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel ANGELO
BY VIENNA HOUSE Prague
Weitere Infos unter www.stewa.de
Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Gültiger Bun-
despersonalausweis erforderlich. Geldumtausch vor Ort
empfehlenswert. Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.
Aufpreis p. P., bitte gleich mitbuchen:
• Abendessen am 1. Abend im Hotel und Fahrt mit
der historischen Straßenbahn € 55,-.
• Altstadtführung Prag am 2. Tag € 30,-.
• Rundgang Prager Burg am 3. Tag € 30,-.
•Moldauschifffahrt inkl. Abendessen am 3. Tag € 50,-.
• Ausflugspaket (alle 4 Ausflüge) € 150,-.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen.

Prag KURZTRIP
****Hotel ANGELO BY
VIENNA HOUSE Prague

Internet-Code:W20KPPR

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im
****NORDICA Hotel Friesenhof in
Büsum
UNTERBRINGUNG
Sie wohnen in ruhiger Lage im
****NORDICA Hotel Friesenhof in
Büsum, direkt amDeich. Alle kürzlich
renovierten Zimmermit Balkon und
bequemmit dem Lift erreichbar. Friseur,
öffentliches Fitnessstudio und Sauna.
2 Restaurants, Hotelbar & Sonnenterrasse.

Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Kurtaxe ca. € 1,50 pro Person/Tag zahlbar
vor Ort.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14Tage vor Abreise.
Aufpreis p. P., bitte gleichmitbuchen:
• 4x Abendbuffet imHotel € 60,-.
• Tagesausflug St. Peter-Ording &
Husum€ 35,-*.
• Tagesausflug Sylt € 80,-*.
• Ausflugspaket € 110,-*.
Mindestteilnehmer: 20 Personen.
*Vor-Ort-Preis + 10%.

Büsum
****NORDICA Hotel Friesenhof

Für Schnellbucher
Limitiertes Kontingent

Mo 27.04. - Fr 01.05.2020
5 Tage
EZZ € 160,- € 549,-

anstatt € 599,-

p.P.

Internet-Code: A20AEBU

Gardasee Spezial ****Park Hotel Casimiro Village in San Felice del Benaco

NEUE REISE!

LEISTUNGEN
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 5x ÜN/HP im ****Park Hotel Casimiro Village in San Felice del Benaco,
direkt am See, inmitten eines jahrhunderte alten Parks und 3 km entfernt
von Salò gelegen (Frühstücksbuffet, Abendbuffet)
• Standseilbahnfahrt und Stadtbesichtigung Bergamo mit
qualifizierter Reiseleitung
• Champagner-Verkostungmit kleinem Imbiss in Franciacorta
• 3-Seen-Rundfahrt zum Idrosee, Ledrosee und Gardaseemit
Schifffahrt auf dem Gardasee nach Limone undMalcesine
• 2 Freizeittage (oder fakultativer Ausflug)

Weitere Infos unter www.stewa.de
*EZ = DZ zur Alleinbenutzung. Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.
Ortstaxe ca. € 2,- p.P./Tag zahlbar vor Ort. Gültiger Bundespersonalausweis
erforderlich. Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist: 14 Tage vor Abreise.
Aufpreis p. P., bitte gleich mitbuchen:
• Zimmer mit seitlichem Seeblick DZ / DZ zur Alleinbenutzung € 20,- / € 160,-.
• Zimmer De Luxe (auf Anfrage) DZ / DZ zur Alleinbenutzung € 25,- / € 150,-.
• Zimmer De Luxe mit direktem Seeblick DZ / DZ zur Alleinbenutzung
€ 35,- / € 200,-.

Für Schnellbucher
Limitiertes Kontingent

Di 14.04. - So 19.04.2020
6 Tage
EZZ € 125,-* € 569,-

anstatt € 629,-

p.P.

Internet-Code: A20AEGS

• Tagesausflug südlicher Gardasee: Mantua und Sirmione € 35,-*.
Mindestteilnehmer: 20 Personen. *Vor-Ort-Preis: + 10%.

Tage Termine Preis p.P. EZZ
4 Fr 10.04. - Mo 13.04.2020 Ostern € 349,- € 175,-
4 Do 30.04. - So 03.05.2020Maifeiertag € 349,- € 175,-
4 Do 21.05. - So 24.05.2020 Himmelfahrt € 349,- € 175,-
4 Fr 29.05. - Mo 01.06.2020 Pfingsten € 349,- € 175,-
4 Do 11.06. - So 14.06.2020 Fronleichnam € 349,- € 175,-
4 Do 16.07. - So 19.07.2020 Ferien Hessen € 279,- € 125,-
4 Do 13.08.- So 16.08.2020 Ferien Bayern & Hessen € 279,- € 125,-
4 Do 10.09. - So 13.09.2020 € 349,- € 175,-
4 Do 01.10. - So 04.10.2020 Dt. Feiertag € 349,- € 175,-
4 Do 15.10.- So 18.10.2020 € 349,- € 175,-


